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... sei glücklich & frei,
kehr` im Lari ei...!

Warten auf’s 
     Aufmachen …



LUXHAUS baut für Sie
energieeffiziente KfW55-Reihenhäuser in Fellheim

Auf Grundstücksflächen von 342 m² bis 698 m² entstehen im neu erschlossenen Baugebiet „Am Hopfengarten“ fünf vollunterkellerte Reihen-
häuser. Durch den Versatz der Gebäude entstehen sichtgeschützte Terrassen- und Wohnflächen als persönlicher Rückzugsort. Zudem dürfen 
sich die zukünftigen Bewohner über großzügige Gartenflächen zum Spielen, Sonnenbaden oder Gärtnern freuen.

Die Eckdaten:

 Wohnfläche 134 bis 153 m²

 Nutzfläche 70 m²

 ökologische und wohngesunde Holztafelbauweise (Climatic-Wand-Technologie)

 natürlich-moderne Architektur

 Reihenendhäuser optional mit Einliegerwohnung

Nutzen Sie die niedrigen Bauzinsen und profitieren zusätzlich von den attraktiven KFW-Fördermöglichkeiten – bis zu 57.500 €*

Wir beraten Sie gerne:

Lisa Zügner
Mobil: 0160 99113500
E-Mail: lisa.zuegner@LUXHAUS.de

Julian Sigmund
Mobil: 0176 72236199
E-Mail: julian.sigmund@LUXHAUS.de

*KfW55-Reihenendhaus mit zwei Wohneinheiten, Programme KfW153 + KfW431 (BEG ab 01.07.2021)

Ihre regionalen Ansprechpartner für LUXHAUS im Allgäu. www.mein-wohngut.de | www.LUXHAUS.de

bezugsfertig bis Ende 2022
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AOK Schulfi tness
Wir unterstützen die Grund- und weiterführenden Schulen mit 
dem Projekt „AOK Schulfi tness“.

Während des Sportunterrichts können die motorischen Fähig-
keiten der Jugendlichen getestet und anschließend mit gezielten 
Übungseinheiten verbessert werden. Interesse?

Telefon: 08331 973-179 
E-Mail: josefi ne.schiebel@by.aok.de
www.aok-schulfi tness.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

  
was war denn das für ein vermeintlicher Wonnemonat Mai? Viel zu kalt, sowohl für die Na-

tur als auch für uns, die es eigentlich in die Biergärten und auf Grillpartys ziehen würde. 

Doch in punkto Geselligkeit bremst uns das Virus, das leider immer noch die Schlagzeilen be-

herrscht, momentan und insbesondere in Memmingen weiterhin aus: Die „Notbremse“ lähmt 

auch weiterhin die Wirtschaft und das soziale Miteinander. 

Derzeit besteht immerhin die Aussicht, dass das tägliche Leben langsam wieder lebenswerter 

wird, zumindest öffnen unsere österreichischen Nachbarn immer mehr Bereiche. Und schüren 

damit die nachvollziehbare Unzufriedenheit mit Markus Söders anhaltend rigider Lockdown-Po-

litik. Richtig gefruchtet hat das ja nicht wirklich …

Ob die massive Impfkampagne die Lösung und der Ausweg aus der Pandemie ist? Das werden 

wir – wenn überhaupt – wohl erst viel später erfahren. Erkennbar ist, dass unser Volk sich 

weiter spaltet – nicht zuletzt aufgrund der „Erleichterungen“ für Geimpfte und sogenannte 

 Genesene. Zur Erinnerung: Solche Privilegien hatten unsere Politiker vor wenigen Monaten noch 

ausgeschlossen, nicht zuletzt, da nicht alle impfwilligen Menschen bislang ein „Angebot“ er-

halten konnten.

Die nächsten Monate werden spannend bleiben, auch weil die Urlaubszeit ansteht. Wohin geht 

heuer die (Ferien)Reise? Was ist zu beachten? Oder bleiben wir besser doch in der Region (die 

ja ohnehin eine der schönsten in unserem Land ist)? Dürfen die hiesigen Gastro-Betriebe aus-

wertige Gäste empfangen und wie kann und muss auf die unwägbare Corona-Statistik reagiert 

werden?

Jedenfalls hat die Pandemie direkte Auswirkungen auf unseren Geldbeutel. Zum einen sind 

nach wie vor viele Menschen in Kurzarbeit, zum anderen zeigt der Blick auf den Kassenzettel 

beim Einkauf, dass das Leben spürbar teurer wird. Das Einzige was billig bleibt, sind die Aus-

sagen vieler Möchtegern-Experten und auch mancher Politiker. 

Auf Europaebene sind die Politiker jetzt gefordert, endlich als Einheit aufzutreten und ge-

meinsam dem weißrussischen Diktator Lukaschenko mit konkreten Konsequenzen entge-

genzutreten und Stärke zu zeigen. Es muss mehr kommen, als „lauwarme“ Proteste und we-

nig wirksame Sanktionen. Die Entführung der Linienmaschine eines EU-Flugs war nichts an-

deres als ein direkter Angriff auf unser (leider immer mehr bröckelndes) Europa.

Dennoch wollen wir vorsichtig optimistisch in die Zukunft blicken. Wie gesagt, die Urlaubs-

zeit steht an und vielleicht gelingt es, das Virus endlich in den Griff und damit wieder eini-

germaßen Normalität in unseren Alltag zu bekommen.

Ich bin mir sicher, dass wir diese Pandemie meistern können – wenn wir zusammenhalten 

anstatt uns weiter zu spalten. Auch wenn es mehr als eine Meinung zu den unterschiedli-

chen Maßnahmen und Auswirkungen der Krise gibt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommeranfang und eine genussvolle Urlaubszeit. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr               

           Wolfgang Radeck

            – Herausgeber – 

EDITORIAL
Mal notiert …
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Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.
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Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

München (ew). Schleuser, Dro-
gen-Dealer und Callcenter-Be-
trüger – der Freistaat Bayern 
hat seine Schlagkraft gegen das 
organisierte grenzübergrei- 
fende Verbrechen erhöht. In 
einer Video-Pressekonferenz 
wurde nun das „Traunsteiner 
Modell“ zur Verbrechensbe-
kämpfung bei allen grenzna-
hen Staatsanwaltschaften vor-
gestellt.

Justizminister Georg Eisen-
reich berichtete, dass die Spe-
zial-Staatsanwaltschaften zur 
Bekämpfung der organisierten 
Kriminalität an den Grenzen 
zu Tschechien und Österreich 
seit dem 1. April lückenlos im 
Einsatz sind. Die Kriminalität 
macht an den Grenzen nicht 
halt, führte Eisenreich aus. Die 
Täter agieren heutzutage län-
derübergreifend vernetzt und 
digital. Hauptsächlich gehe es 
dabei um Schleuserkriminali-
tät, um Drogen- und Waffen-
handel sowie um Callcenter Be-
trug. 

„Auch für die Einbrecherban-
den scheinen die Grenzregio-
nen attraktiv zu sein, weil man 
schnell wieder aus Deutsch-
land raus ist“, so der Justiz-
minister. „Oft agieren die kri-
minellen Netzwerke jedoch in 
mehreren Bereichen gleichzei-
tig und deshalb müssen die 
Strafverfolgungsbehörden mit-
halten.“ Bayern sei hier mit ei-
ner starken Justiz gut aufge-
stellt: „Wenn man sich die Sta-
tistiken bundesweit ansieht, 
belegt Bayern seit vielen Jah-
ren Spitzenpositionen. Wir wol-

len aber noch besser werden“, 
betont Eisenreich, „und setzen 
dazu an zwei Stellen an“.

An die Hintermänner 
herankommen

Zum einen an den Ermittlungs-
strukturen mit dem „Traunstei-
ner Modell“ und zum anderen 
an der Vermögensabschöpfung. 
„Wir haben die Staatsanwalt-
schaften an den entsprechen-
den Positionen personell ver-
stärkt und strukturell verbes-
sert“, hebt der Justizminister 
hervor. Im Traunsteiner Mo-
dell setze man Staatsanwälte 
mit hoher Fachkompetenz ein, 
die sich im Besonderen mit der 
Bundespolizei vernetzen. Wei-
ter arbeiten diese sehr eng mit 
den grenznahen Staatsanwalt-
schaften unserer Nachbarlän-
der und mit Euro Just und Euro-
pol zusammen. Eisenreich will 
nicht nur die „kleinen Fische“ 

angeln, sondern an die Hinter-
männer der organisierten Kri-
minalität herankommen und 
dazu brauche es einen langen 
Atem. Für die Vermögensab-
schöpfung wurde eine Zentral-
stelle in München eingerichtet. 
Dies ist laut Eisenreich wichtig, 
„weil es den Verbrechern be-
sonders weh tut, wenn die Beu-
te weg ist“.

„Verbrechen darf sich 
nicht lohnen“

Es müsse der Grundsatz gelten, 
Verbrechen darf sich nicht loh-
nen. Besonders hilfreich sei da-
bei eine Gesetzesänderung aus 
dem Jahr 2017, die mit Beweis- 
erleichterungen einhergeht. 
Besonders im Blick habe man 
die Flughäfen in München und 
Memmingen, die Alpenregi-
on und die Grenzübergänge in 
Ostbayern.

Verbrechen darf 
sich nicht lohnen

„Traunsteiner Modell“ für Verbrechensbekämpfung 

Der bayerische Justizminister Georg Eisenreich stellte das „Traunsteiner Modell“ zur 
Verbrechensbekämpfung in einer Videopressekonferenz vor. 
                       Screenshot: Elmar Würth

www.skywalk-allgaeu.de facebook.com/skywalk.allgaeu instagram.com/skywalk.allgaeu

sykwa lk -a l l gäu .de

M
it  

S ic
herhe i t  wohl fühl enHygiene 
Check

Lauschen Sie dem „Wunschkonzert“ des Musikerduos auf 

der Konzertwiese und machen Sie es sich auf unseren 

Decken gemütlich, Bergpanorama inklusive! Mit unse-

rem speziell ausgearbeitetem Hygienekonzept können 

sie sich mit Sicherheit wohlfühlen. Limitierte Tickets auf 

unserer Webseite. Einlass nur mit Online-Ticket.   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wiesen-Open-Air mit Notenlos 
durch die Nacht 
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Egal wo gekauft … 

Willebold-Braun-Str. 2 · 88450 Berkheim · Tel. 08395 93697-0 · autohaus-stroebele.de

… bei uns 
    repariert !

10% Rabatt auf 
Verschleiß- und Serviceteile 

Für Fahrzeuge bis 2016.
Angebot gültig bis zum 30. Juni 2021.

Ankauf von

Altgold
Schmuck
Zahngold

Altsilber
Münzsammlungen
Orden & Militaria

Donausstraße 64 · 87700 MM
Telefon 08331 9273522
info@ziegler-muenzen.de
Parkplätze vor der Tür & 
kostenfreie Bewertung

©
Lo

ka
le 

MM

An- und Verkauf von Anlagegold/-silber.

Memmingen (dl). Das rund vier 
Hektar große Grenzhofareal in 
Memmingen soll baulich ent-
wickelt werden. Entstehen soll 
in erster Linie Wohnungsbau 
für alle Bevölkerungsschich-
ten. Daneben sind eine Kinder-
tageseinrichtung, kleinteiliger 
Einzelhandel, Gastronomie, haus-
haltsnahe Dienstleistungen, Bü-
roflächen und attraktive Frei-
flächen angedacht.

Ziel ist die Schaffung eines at-
traktiven, lebendigen, vielfälti- 
gen, durchmischten, verdich-
teten und durchgrünten Stadt-
quartiers. Noch bis zum 12. Ju-
ni sind die BürgerInnen zur 
Mitwirkung und Beteiligung ein-
geladen. „Ihre Ideen, Anregun-
gen und Vorschläge sind wich-
tig, um gemeinsam ein attrakti-
ves und zukunftsfähiges neues 
Stadtquartier entwickeln zu kön-
nen“, ruft Oberbürgermeister 
Manfred Schilder die Memmin-
gerInnen zur Beteiligung auf.

Baudirektor Fabian Damm, Leiter 
des Baureferats, erklärt: „Vor der 
Ausschreibung des städtebauli-
chen Wettbewerbs möchten wir 
die Wünsche und Anregungen 
in Form dieser Bürgerbefragung 
einholen.“ Die Stadt hofft auf ei-

ne sehr rege Beteiligung.
„Die, die hier wohnen oder woh-
nen wollen, wissen am besten, 
was wünschenswert ist. Ihre Ide-
en und Anregungen helfen uns, 
einen Standort zu schaffen, der 
dann auch angenommen wird“, 
erklärt Andreas Deuring, Leiter 
der Projektentwicklung von i+R 
Wohnbau aus Lindau, Partner 
der Stadt in der Entwicklung des 
Areals.
So einfach geht’s: Für die Bür-
gerbefragung wurde die Website 
www.grenzhofareal-mm.de ein-
gerichtet, die noch bis zum 12. 
Juni online zugänglich ist. Hier 
finden Interessierte alles Wis-
senswerte. 

Die Bürger sind gefragt
Befragung zum Grenzhofareal noch bis 12. JuniGrenzhofareal 

Memmingen –
Bürgerbefragung
Postwurf: 148 x 210 mm

Sie wollten schon immer bei der Entwicklung eines großen Grundstücks mit-
reden, Ideen einbringen, Themen hinterfragen oder Dinge anregen? Dann ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt: Das Grenzhofareal soll baulich entwickelt werden. 
Einfach obenstehenden QR-Code scannen und bis zum 12. Juni 2021 an 
der Bürgerbefragung teilnehmen.

Eine Kooperation der Stadt Memmingen
mit der i+R Wohnbau, Lindau

Grenzhofareal 
Memmingen –
Bürgerbefragung

QR-Code scannen oder  
www.grenzhofareal-mm.de  
& mitgestalten!

i+R Wohnbau Lindau, Von-Behring-Straße 6a, D-88131 Lindau, ir-wohnbau.com

Das Grenzhofareal soll zu einem attrak-
tiven Stadtquartier umgestaltet wer-
den. Die Bürger sollen mitgestalten. Die 
Stadt Memmingen bittet die Bürger um 
Vorschläge.   Flyer: i+R Wohnbau Lindau
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Freundlich, fachgerech
t, kompetent!

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

seit 32 Jahren 

Der Ranz
     der kann‘s!

Unterallgäu (dl). Die Luca-App 
kommt nun auch im Unterall-
gäu zum Einsatz. Die Betrie-
be wurden eingeladen, sich für 
die Nutzung der App anzumel-
den.

Sowohl Gastronomen und Ein-
zelhändler als auch alle ande-
ren Unternehmen, die Kun-
denkontakt haben oder Veran-
staltungen organisieren, sind 
angesprochen.

Voraussetzung für die Öffnun-
gen ist oftmals, dass Unterneh-
mer die Kontaktdaten von Kun-
den erfassen, was mit der App 
leicht und sicher sei. Der Frei-
staat Bayern hat eine Landes-
lizenz der Software erworben, 
um diese flächendeckend ein-
zuführen. Ziel ist es, dass sich 
Kunden, Unternehmen und Ge-
sundheitsamt bei einem Co-
rona-Fall schnell austauschen 
und Kontakte effizient nach-
verfolgt werden können. Darü-
ber hinaus kann die App auch 
für die Kontaktnachverfolgung 
im privaten Bereich genutzt 
werden, etwa bei einer Feier, 
wenn dies wieder möglich ist.

Gäste und Betriebe müssen kei-
ne Zettel mehr ausfüllen und 
verwalten, sondern können 
die Anwesenheit in einem Re-

staurant, einem Geschäft oder 
bei einer Veranstaltung ein-
fach und datenschutzkonform 
dokumentieren. Die Gästelis-
ten werden sicher erfasst und 
können nur vom Gesundheits-
amt entschlüsselt werden. Die-
ses wiederum kann Kontakte 
damit lückenlos nachverfolgen 
und Infektionsketten schnell 
unterbrechen.

Viele weitere Informationen und 
Anmeldung gibt es im Internet 
unter www.luca-app.de

Luca-App im Unterallgäu
Effiziente Nachverfolgung möglich

Die Luca-App soll nun auch im Unterallgäu die Nachverfolgung effizienter machen.  
           Grafik: luca-app.de

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Glücksquellen-Weg – Ruhe spüren

Der Weg erzählt von unterschiedlichen 
Formen der Stille und Ruhe in Natur und 
Kultur.

Leichte, etwa zweistündige Wanderung 
(8,7 km, 50 m Höhendifferenz / Stufen)

Ausgangspunkt: Rathaus (Rückseite), 
Parkplatz Rathaus/Kartause

Wegverlauf: Kartause – Buxheimer 
Weiher – Waldweiher – Illerabruch-
weg – Iller Richtung Norden –  
Buxheim – Kartause 

Viel Vergnügen!

Buxheim – aktiv  
und traditionsbewusst

www.kartause-buxheim.de | www.buxheim.de

Gemeinde Buxheim | Kultur und Tourismus
Kirchplatz 2 • 87740 Buxheim

Tel. 08331 / 9770-0 • info@buxheim.de

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung
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E X T R A S E I T E N  B A U E N  &  W O H N E N

Erleben Sie unsere  
neue Gartenwelt in Illertissen.

Dein Baustoffachhandel.
Immer dort, wo Profis was vorhaben.

www.woelpert.de

 

 

Seit 1992 fachmännischer Service für unsere Kunden

Ein Leben lang

wartungsfreie Syteme aus Aluminium, NIE mehr streichen

82061 Neuried

www.zaun-balkon.de
info@zaun-balkon.de

     089 749 740 49
     0171 960 34 37

Gautinger Str. 20

(as). Welcher Hausbesitzer träumt 
nicht von einem eigenen Pool 
im Garten? In den letzten Jah-
ren hat sich neben Schwimm-
teich und Swimmingpool ei-
ne dritte Variante etabliert: 
der Natur- oder Biopool. Er bie-
tet chemiefreies Badevergnü-
gen und passt auch in kleinere 
Gärten.  

Der Biopool ist eine attraktive 
Alternative für alle Hausbesitzer, 
denen der klassische Swimming-
pool zu chemiehaltig ist, die 
aber auch nicht unbedingt mit 
Frosch, Lurch & Co im Schwimm-
teich um die Wette planschen 
wollen. Zudem ist er auch in 
kleineren Gärten realisierbar, da 
er im Gegensatz zum Badeteich 

keinen bepflanzten Regenerati-
onsbereich benötigt. 
Rote Augen und trockene Haut 
ade: Dank eines speziellen Fil-

tersystems kommt der Biopool 
ganz ohne Chlor aus. Phosphat-
filter und Mikroorganismen rei-
nigen das Wasser auf natürliche 

Baden in natürlich sauberem Wasser 
Der Biopool ersetzt zunehmend das herkömmliche Schwimmbecken 

Der Biopool ist ein chemiefreies Badevergnügen.                      Foto: ©pixabay/ icsilviu

und umweltgerechte Weise und 
beugen dem Algenwachstum 
vor. Laub und Schmutz werden 
durch Bogensiebskimmer ent-
fernt. Zusätzlich kommen Pool-
roboter zum Einsatz. Das che-
miefrei aufbereitete Poolwasser 
ist rein und frisch und fühlt sich 
weich an wie das Wasser eines 
kristallklaren Bergsees. 

Wassersparend und 
umweltschonend 

Während ein Chlorpool am En-
de der Badesaison entleert wer-
den muss, wodurch tausende Li-
ter chloriertes Wasser in die Um-
welt gelangen, muss ein Biopool 
nur ein einziges Mal befüllt wer-
den – eine Wasserersparnis, von 

der Umwelt und Haushaltskasse 
gleichermaßen profitieren. Zu-
dem sind Biopools wartungsarm 
und benötigen wesentlich weni-
ger Pflege als chlorierte Pools.

Schwimmbeckenbesitzer kön-
nen ihren Pool problemlos auf 
Bio umrüsten lassen. Wer einen 
Biopool neu baut, muss etwas 
tiefer in die Tasche greifen als bei 
einem herkömmlichen Swim-
mingpool, was sich jedoch durch 
die niedrigeren Betriebskosten 
ausgleicht. Für einen Biopool mit 
einer Gesamtfläche von 45 Qua-
dratmetern, einem Schwimmbe-
reich von acht mal vier Metern 
und einer Tiefe von 1,5 Metern 
muss man mit etwa 35 – 40.000 
Euro rechnen.

(as). Alles neu macht der Mai 
– auch auf dem Balkon. Wenn 
die Eisheiligen vorüber gezogen 
sind und kein Frost mehr droht, 
kann der Balkon wieder in neu-
er Pracht erblühen. 

Reinigen Sie zunächst alle Töpfe 
und Kästen mit einem Handfe-
ger und einem feuchten Lappen. 
Hartnäckige Kalkablagerungen 
weichen, wenn Sie den Topf in 
ein Wasserbad mit Zitronensäu-
re oder Essig stellen. 

Bevor Sie die Blumenerde ein-
füllen, bedecken Sie den Boden 
der Kästen mit einer Drainage-
schicht aus Blähton. Dann staut 
das Gießwasser sich nicht in der 
Erde. Der Ton kann Wasser spei-
chern und gibt an heißen Ta-
gen Feuchtigkeit an die Erde ab. 
Schützen Sie die Drainageschicht 

Frühsommer auf Balkonien
So gedeihen die Balkonpflanzen

Eine bunte Augenweide ist diese üppige Balkonbepflanzung. 
                   Foto: ©pixabay/ cosimamariacandelli

mit einem Trennvlies und ver-
setzen Sie die Blumenerde mit 
Langzeitdünger oder Hornspä-
nen, damit die Pflanzen Ihrer 
Wahl kräftig und den ganzen 
Sommer hindurch blühen. Wei-
teres Düngen ist dann für die 
ganze Saison nicht mehr nötig.
Da Balkonpflanzen, im Gegen-

satz zu ihren Artgenossen im 
Beet, nur über wenig Wasservor-
rat verfügen, sollten sie im Som-
mer morgens und abends ge-
wässert werden. In den kühleren 
Stunden können die Blumen das 
Gießwasser richtig aufnehmen, 
das in der Mittagssonne nur ver-
dunsten würde. Der Zentralver-
band Gartenbau empfiehlt, wei-
ches, kalkarmes Regenwasser zu 
verwenden. Lassen Sie das Was-
ser langsam in die Erde sickern, 
Blätter und Blüten sollten nicht 
gegossen werden.  

Wer nicht so oft gießen will, 
kann Wasserspeicherkästen mit 
doppeltem Boden verwenden. 
Ein Wasserstandsanzeiger gibt 
an, wann der Vorrat wieder auf-
gefüllt werden muss.

Anzeigentelefone 
08331  9258424, 

9275089 oder 9912003
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Memmingen (ew). Eine nachhal-
tig gebaute Wohnanlage ent-
steht momentan im Ortskern 
von Volkratshofen. Baubeginn 
war 2020, die Fertigstellung des 
Projekts ist für Herbst 2022 ge-
plant.

„Der Klimaschutz gehört zu den 
größten Herausforderungen un-
serer Zeit“, konstatiert der ehe-
malige Bayrische Staatsminister 
Josef Miller bei der Besichtigung 
der Baustelle der Firma Zettler. 

Mitten in Volkratshofen ent-
steht eine Anlage mit 29 Woh-
nungen samt Tiefgarage in Hy-
bridbauweise. „Das bedeutet, 
dass die Baustoffe so eingesetzt 
werden, dass ihre Eigenschaf-
ten optimal zur Geltung kom-
men“, erklärt Wolfgang Zettler 
von der gleichnamigen Bauun-
ternehmung und ergänzt, dass 
der nachwachsende und natür-
liche Rohstoff Holz vorwiegend 

für die Herstellung von tragen-
den Wänden verwendet wird. 

Beton wird für aussteifende Tei-
le wie die Treppenhäuser und für 
schallschutzrelevante Bauteile 
wie Betondecken eingesetzt. 
Dieser dient zusätzlich der Ener-
giespeicherung. Die Heizung 
wird mit dem nachwachsenden 
Rohstoff Holz in Form von Pel-
lets „gefüttert“.
„Das erste Haus konnte nach 
Fertigstellung der Betonarbeiten 
in nur sechs Tagen aufgestellt 
werden“, erzählt Zettler. Durch 
die trockene Bauweise entste-
he ein angenehmes Wohnklima. 
Ein weiterer Vorteil sei es auch, 
dass an allen Holzwänden Ge-
genstände ohne Dübel, nur mit 

Holzschrauben, befestigt wer-
den können. 

„Holz ungerechtfertigt 
benachteiligt“

Miller unterstreicht, dass der An-
teil an Holzhäusern beim Bau 
deutlich zugenommen habe. 
„Holzhäuser sind große Koh-
lenstoffspeicher und tragen zur 
Vermeidung von CO2 bei.“ Durch 
eine Gesetzesänderung seien 
nun Holzkonstruktionen bis zur 
Hochhausgrenze von 22 Metern 
möglich, hebt Miller hervor. Holz 
wurde seiner Meinung nach in 
der Vergangenheit als Baustoff 
ungerechtfertigt benachteiligt, 
obwohl es im Brandfall länger 
stabil und tragfähig sei.

Wohnanlage in 
Hybridbauweise

Zettler baut nachhaltig in Volkratshofen

Staatsminister a.D. Josef Miller mit Anna und Wolfgang Zettler bei der Baubesichti-
gung in Volkratshofen.              Foto: Elmar Würth

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern
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(as). In Deutschland leben Milli-
onen Paare ohne Trauschein zu-
sammen. Das mag viele Vortei-
le haben, im Falle eines gemein-
samen Immobilienerwerbs gibt 
es jedoch einiges zu beachten, 
damit keiner der Partner im Fal-
le einer Trennung oder beim 
Tod eines Partners benachtei-
ligt wird. 

Während Ehepartner in der Re-
gel im Güterstand einer Zuge-
winngemeinschaft leben, gibt 
es für unverheiratete Paare kei-
ne Rechtssicherheit und damit 
auch keinen Wertausgleich. Vor-
beugen und eine Menge Ärger 
ersparen kann man sich durch ei-
nen Partnerschaftsvertrag oder 
die Gründung einer Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts (GbR). 

Grundsätzlich gilt: Die Eigen-
tumsverhältnisse werden durch 
den Eintrag im Grundbuch be-
stimmt. Deshalb sollten sich 
beide Partner ins Grundbuch 
eintragen lassen. Haben sie un-
terschiedlich viel zum Kauf bei-
gesteuert, kann statt der hälf-
tigen Verteilung auch ein Be-
teiligungsverhältnis von zwei 
Dritteln zu einem Drittel oder 
z.B. von 90 zu 10 Prozent einge-
tragen werden. 

Partnerschafts- oder 
Gesellschaftervertrag

Weitere Regelungen für den Fall 
einer Trennung können dann in 
einem notariell beurkundeten 
Partnerschaftsvertrag oder im 
Gesellschaftervertrag der GbR 
vereinbart werden. Hier kann 
festgehalten werden, ob die Im-
mobilie verkauft werden soll 
bzw. wer ausziehen muss, wenn 
die Partner sich trennen und in 
welcher Höhe der Partner, der die 
Immobilie behält, den anderen 
entschädigen muss. Der Vertrag 
regelt auch, inwiefern etwaige 

Partnerschaftsvertrag 
statt Trauschein

Was unverheiratete Paare beim Immobilienkauf beachten sollten

Unverheiratete Paare sollten beim gemeinsamen Immobilienkauf einiges beachten.   
                        Foto: ©pixabay/ Tumisu
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Eigenleistungen eines Partners 
beim Bau oder Umbau einer Im-
mobilie berücksichtigt werden. 
Nicht zuletzt, um einer Wert-
minderung der Immobilie durch 
eine Zwangsversteigerung vor-
zubeugen, sollte der Vertrag die 
Interessen beider Partner best-
möglich berücksichtigen. Daher 
empfiehlt es sich, frühzeitig ei-
nen Notar zu konsultieren.  

Erbvertrag und 
lebenslanges Wohnrecht

Zu den Eventualitäten, die zu 
bedenken sind, gehört auch der 
Tod eines der Partner. Gibt es kei-
nen Erbvertrag, erben die leib-
lichen Kinder des Verstorbenen 
bzw. dessen Eltern den entspre-
chenden Anteil an der Immobi-
lie. Selbst wenn der Lebensge-
fährte im Testament bedacht 
ist, steht nahen Verwandten ein 
gesetzlicher Pflichtteil zu – es 
sei denn, sie verzichten freiwil-
lig darauf. Dieser beträgt immer-
hin die Hälfte des Anspruchs, 
den sie ohne Erbvertrag hätten. 
Das heißt: Gehörte die Immobi-
lie dem verstorbenen Partner zur 
Hälfte, bekommen die Erben ein 
Viertel der Immobilie. 

Auch das Finanzamt langt bei 
unverheirateten Paaren im Erb-

fall kräftig zu. Während sich der 
erbschaftssteuerliche Freibetrag 
bei Ehegatten auf 500.000 Euro 
beläuft, steht dem überleben-
den Partner nur ein Freibetrag 
von 20.000 Euro zu. 

Unser Tipp: Ein lebenslanges 
Nießbrauchsrecht an der Immo-
bilie ermöglicht dem überleben-
den Partner die alleinige Wei-
ternutzung der Immobilie, auch 
wenn Verwandte Miteigentümer 
der Immobilie sind. So lässt sich 
auch die Erbschaftssteuer um-
gehen. 

Quellen: anwalt.de, ratgeber.im-
mowelt.de, finanzfrage.net, an-
waltsauskunft.de, wz.de, haufe.de
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(as). Der Sommer naht mit Rie-
senschritten und das Leben 
spielt sich wieder mehr im Frei-
en ab. An lauen Sommeraben-
den versammelt man sich gern 
zum Essen unter freiem Him-
mel. Doch einfach nur gril-
len war gestern. Immer mehr 
(frischluft-)hungrige Terrassen- 
und Gartenbesitzer richten sich 
eine Außenküche ein, wo man 
im Kreis von Familie und Freun-
den stilvolle Menüs zubereiten 
kann. 

Lifestyle-Trend oder Lebensge- 
fühl? Wetterfeste Kochoasen hal- 
ten zunehmend Einzug in deut-
sche Gärten, denn unter frei-
em Himmel schmeckt eben al-
les doppelt so gut. Mittlerweile 
gibt es eine Vielzahl an Varian-
ten von Outdoor- oder Garten-
küchen: Die Auswahl reicht von 
einfachen Grillstationen über 
kleine Kochinseln bis hin zu aus-
ladenden, luxuriösen Küchen- 
zeilen mit Bar und Zapfanlage. 

Modular erweiterbar

Die meisten Küchensysteme für 
Garten oder Terrasse bestehen 
aus einzelnen Modulen, sind al-
so je nach Bedarf erweiterbar. 
Herzstück der Outdoor-Küche ist 
ein Gasgrill, mit dem man rauch-
frei das perfekte Steak zuberei-
ten kann. Die meisten Außenkü-
chen haben auch eine Kochstel-
le (Gaskochfeld mit elektrischem 
Zünder), was die Auswahl der 

(as). Der Frühsommer ist ei-
ne schöne Zeit, um den Garten 
zu genießen. Doch Gartenfans 
müssen nun die Ärmel beson-
ders hoch aufkrempeln, denn 
wenn alles sprießt, grünt und 
blüht, gibt es im Ziergarten viel 
zu tun. 

Stauden schneiden

Stauden wie den Rittersporn 
sollten Sie jetzt schneiden, da-
mit er im Herbst noch einmal 
blüht. Das gilt auch für früh blü-
hende Polsterstauden im Stein-
garten. Sie bleiben dann schön 
kompakt. Als Faustregel gilt: Et-
wa ein Drittel der Trieblänge ent-
fernen. 

Kochen unter freiem Himmel
Die Outdoor-Küche zieht in deutsche Gärten ein 

Wenn alles grünt und blüht 
Im Juni gibt es für Hobbygärtner viel zu tun

In gut ausgestatteten Außenküchen lässt es sich im Kreis von Freunden und Familie 
stilvoll dinieren.              Foto: ©pixabay/ toddpharistx

Im Juni hat die Gartenarbeit Hochkonjunktur.                    Foto: ©pixabay/ jackmac34

Speisen natürlich erweitert. Ob 
sommerliches Risotto oder Wok-
Gemüse: Auch Vegetarier und 
Gourmets kommen hier auf ih-
re Kosten. 
Unverzichtbar ist eine Arbeits-
platte, Stauraum für Kochuten-
silien und eventuell auch für 
Geschirr. Sehr praktisch ist ein 
Spülbecken mit Wasserhahn, an 
den der Gartenschlauch mit ei-
nem Stecksystem angeschlos-
sen werden kann (kein Trink-
wasser!). Elemente einer luxuri- 
öseren Ausstattung sind zum 
Beispiel eine Backröhre (Räu-
cher- oder Pizzaofen) und ein 
Kühlschrank für Getränke. 
Wieviel Ausstattung man für 
das Kochvergnügen im Freien 
braucht, hängt vor allem von 
der Entfernung der Außenkü-
che zum Haus ab. Als geschütz-
ter und hausnaher Standort mit 
kurzen Wegen bietet sich die Ter-
rasse an. Hier hat man einen sta-

Verwelkte Blüten entfernen

Während die Selbstaussaat bei 
kurzlebigen Pflanzen durchaus 

bilen, idealerweise rutschfesten, 
Untergrund und einen relativ 
unkomplizierten Zugang zu den 
Versorgungsleitungen für Gas, 
Strom und Wasser. 

Wer über genügend Stauraum 
zu ihrem Überwintern im Gar-
tenhaus verfügt, kann auch ei-
ne mobile Außenküche auf Rä-
dern erwerben bzw. selbst bau-
en.  Diese hat den Vorteil, dass 
sie flexibel im Garten oder auf 
der Terrasse aufstellbar ist. 
Für den Eigenbau der fest ins-
tallierten Outdoor-Küche haben 
sich gemauerte Unterbauten be-
währt. In diese kann man dann 
Geräte wie Ofen oder Grill ein-
setzen. 
Wichtig ist, dass die Außenkü-
che der Witterung standhält, da-
rum kommen nur hochwerti-
ge und robuste Materialien wie 
Edelstahl, Teakholz oder Granit 
zum Einsatz. 

erwünscht ist, schwächt die Sa-
menbildung dauerhafte Arten 
unnötig. Stauden wie Phlox, Son- 
nenauge und Pfingstrose danken 

Ihnen das regelmäßige Abschnei- 
den verblühten Flors durch län-
gere Blütezeit. Achten Sie beim 
Rhododendron darauf, die jun-
gen Triebknospen direkt unter-
halb der verwelkten Blüten nicht 
beschädigen, wenn sie die Blü-
tenstände vorsichtig mit Dau-
men und Zeigefinger herausbre-
chen. 

Zweimal im Jahr Rosen 
düngen

Mehrmals blühende Rosen brau-
chen im Juni noch einmal Dün-
ger, damit sie nach dem Entfer-

nen der alten Blüten wieder gut 
durchtreiben. 

Hecken in Form schneiden

Ende Juni brauchen Hecken ei-
nen Formschnitt, damit sie kom-
pakt und dicht bleiben. Doch 
scheren Sie nicht über die  be-
laubten bzw. benadelten Zone 
hinaus, denn einige Hecken-
pflanzen wie Thuja mögen kei-
nen radikalen Rückschnitt. Durch 
einen trapezförmigen Schnitt 
bekommen alle Astpartien ge-
nügend Licht und die Basis wird 
nicht so schnell kahl.
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(as). Spätestens seit dem Volks-
begehren für Naturschutz und 
Artenvielfalt „Rettet die Bienen“ 
hat das schwarzgelbe, geflügel- 
te Insekt eine breite Lobby. 
Auch im urbanen Raum wächst 
die Zahl derer, die das faszinie-
rende Hobby für sich entde-
cken. Allerdings sieht sich der 
Neu-Imker mit einer Vielzahl 
von Regelungen und Vorschrif-
ten konfrontiert. 

Auch wenn es mit der Umset-
zung hapert: Das Volksbegehren 
für Naturschutz und Artenviel-
falt „Rettet die Bienen“ im Mai 
2019 war das erfolgreichste der 
bayerischen Geschichte. Auch in 
anderen Bundesländern arbeite-
te man „pro Biene“.

in Deutschland werden derzeit 
von über 80.000 Imkern etwa ei-
ne Million Bienenvölker gehal-
ten. Nicht nur auf dem Land, 
auch in der Stadt wächst seit 
Jahren die Zahl der Hobby-Im-
ker. „Urban Beekeeping“ ist an-
gesagt. 

Doch was hat das alles mit 
Rechtsprechung zu tun? Nun, 
wie hierzulande nicht anders zu 
erwarten, gibt es rund um die 
Imkerei ein reiches Sortiment 
an Gesetzen und Verordnungen. 
Bereits beim Einrichten des neu-

„Urban Beekeeping“  
 Ein Hobby-Imker muss zahlreiche Vorschriften beachten

PFALZER – über 90 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen/Sanieren/Innenausbau/ 
Dachfenster Gipskartonarbeiten/ 

Schreinerarbeiten

 Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · info@zimmerei-pfalzer.de  

Der Bienenfreund sieht sich mit zahlreichen Vorschriften konfrontiert. Doch die Freu-
de an der Bienenhaltung überwiegt!                                            Foto: ©pixabay/Lolame

en Bienenstandes muss der Neu-
imker die ersten Regelungen be-
achten, denn gemäß § 1a der Bie-
nenseuchen-Verordnung muss 
die Haltung von Honigbienen 
spätestens bei Beginn angezeigt 
werden. 

Angemeldet werden die Bienen-
völker beim regional zuständi-
gen Veterinär- und Lebensmit-
telüberwachungsamt. Von dort 
bekommt der Neu-Imker eine 
Registriernummer, damit er beim 
Ausbruch bestimmter Krankhei-
ten kontaktiert werden kann. 
Das ist besonders wichtig, wenn 
die Bienen nicht auf dem eige-
nen Grundstück gehalten wer-
den. Hat der Imker den Verdacht, 

dass an seinem Bienenstand ei-
ne Seuche ausgebrochen ist, 
muss er dies unverzüglich mel-
den. Tut er das nicht, kann eine 
Geldbuße von bis zu 30.000 Euro 
fällig werden. Andererseits kann 
der Imker mit einer kleinen fi-
nanziellen Entschädigung rech-
nen, wenn seine Bienen der Tier-
seuche zum Opfer fallen. 

Mit immerhin rund 160 Geset-
zen, Verordnungen, Erlassen 
und Urteilen sieht sich der Ho-
nigproduzent konfrontiert, den 
Großteil davon erfüllt der ver-
nunftbegabte Mensch allerdings 
automatisch. An das „Empfin-
den eines verständigen Durch- 
schnittsmenschen“ appelliert 

die Rechtsprechung auch bei 
Nachbarschaftsstreitigkeiten vor 
Gericht. Nach § 906 Abs. 1 S. 1 
BGB hat der Nachbar die Pflicht, 
Bienenflug zu tolerieren, wenn 
die Nutzung seines Grundstü-
ckes dadurch nicht oder nur un- 
wesentlich gestört wird. Ist die 
Beeinträchtigung schwerwie- 
gend, greift § 1004 BGB. Ihm 
gemäß hat der Eigentümer des 
Nachbargrundstückes einen An- 
spruch auf Beseitigung wesent- 
licher Beeinträchtigungen. Das 
wäre z. B. der Fall, wenn der 
Nachbar nachgewiesenermaßen 
eine eventuell sogar lebensbe-
drohliche Allergie gegen Bienen-
gift hat. Eine wichtige Maßgabe 
ist die ortsübliche Haltung, al-
so die Gegebenheit des Grund-
stücks und der Umgebung. So 
sollte der Bienenstand auch im 

urbanen Umfeld einen Abstand 
von mindestens fünf Metern 
vom Nachbargrundstück haben 
und die Völkerzahl der Bienen 
muss an die Grundstücksgröße 
angepasst sein. 

Don’t worry, be(e) happy! 

Eine Versicherung abzuschlie-
ßen, ist nicht Pflicht, aber rat-
sam denn nach § 833 BGB haftet 
der Bienen-Eigentümer, wenn ei-
ne Person gestochen wird. Au-
tomatisch versichert ist, wer ei-
nem Imkerverein angehört. 

Durch die vielen Paragraphen 
sollte man sich nicht die Freu-
de an der Bienenhaltung vermie-
sen lassen, darüber sind sich die 
Fachleute einig. In diesem Sinne: 
Don’t worry, be(e) happy! 

Inh. Silvio Becher
Marquardstr. 10 
87700 Memmingen-Amendingen
Tel./Fax: 08331/9610099
Mobil: 01 70/837 7229

Fliesen BecherFliesen Becher

• Beratung
• Verlegung
• Verkauf

•••
Fliesenlegerfachgeschäft

– Meisterbetrieb –
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Memmingen (dl/rad). Die Grund-  
und Mittelschule Amendingen 
wird Ackerschule. Sie ist damit 
eine von nun schon 100 Schu-
len in Bayern, die das Abenteu-
er Gemüseanbau im eigenen 
Schulgarten erleben.

Seit 2017 fördert die AOK Bayern 
im Rahmen ihres Präventions-
angebotes die Umsetzung des 
Bildungsprogramms Gemüse-
Ackerdemie an Schulen im Frei-
staat Bayern. Im fünften Jahr der 
Kooperation zwischen dem ge-
meinnützigen Verein Ackerde-
mia und der AOK können dank 
dieser Förderung ganze 100 
Schulen das Abenteuer Gemü-
seanbau im eigenen Schulgarten 
erleben.

Bei der GemüseAckerdemie bau-
en Kinder und Jugendliche ihr ei-

Wo SchülerInnen eigenes Gemüse ernten
AOK fördert spannendes Programm

Es ist spannend, das selbst gepflanzte Gemüse wachsen zu sehen und dann zu ern-
ten.        Foto: AOK

genes Gemüse an – direkt an der 
Schule. Durch das Pflanzen, Pfle-

gen, Ernten und Naschen von bis 
zu 30 Gemüsearten erfahren die 
Kinder unmittelbar, wo unsere 
Lebensmittel herkommen und 
wie lecker gesunde Ernährung 
ist. Umfangreiche Bildungsma-
terialien vermitteln und behan-
deln weiterführende Themen wie 
Lebensmittelverschwendung oder 
Sortenvielfalt.

AOK übernimmt 
Gesamtkosten 

„Ziel ist es, eine junge Generati-
on für gesunde Ernährung und 
Nachhaltigkeit zu begeistern“, 
so Jutta Unger, Koordinatorin 
der GemüseAckerdemie bei der 
AOK Direktion Memmingen-Un-
terallgäu.

In der Woche vor Pfingsten fand 
nun die Auftaktveranstaltung 
mit der Pflanzung der tempera-
turempfindlicheren Gemüsesor-
ten wie z. B. Tomaten und Mais 
statt. „Wir freuen uns schon auf 
die nun kommenden wöchent-
lichen Ackerstunden und dann 
auf die Ernteerfolge“, so Konrek-
torin Beate Ruhland.

Etwa 250 Kinder sind direkt am 
Ackerprojekt auf dem Schul-
gelände an frischer Luft betei-
ligt und auch die anderen Mit-
glieder der Schulfamilie können 
die Selbstwirksamkeit und das 
Teamwork der Ackerkinder be-
obachten.

Memmingen/Lindau (dl). Nach 
der Landesgartenschau 2000 
ist Claudia Knoll in Memmin-
gen hängen geblieben. Zusam-
men mit ihrem Ehemann Hans-
Peter Faas war sie damals feder-
führend bei der Planung und 
Durchführung der äußerst er-
folgreichen und bis heute nach-
haltigen Ausstellung im jetzi-
gen Stadtpark „Neue Welt“.

Faas war anschließend Geschäfts- 
führer mehrerer Bundesgarten-
schauen und wird noch einmal 
beratend für die BUGA im Jahr 
2023 in Mannheim tätig sein. Zu-
vor zeichnete „Mr. Gartenschau“ 
schon für etliche LGS-Projekte 
verantwortlich. 

Seine Frau organisierte nach 
Memmingen noch die bayerischen 
Landesgartenschauen in Würz-
burg (2018), Bamberg (2012), Neu-
Ulm (2008) und Kronach (2002). 
Jetzt ist für die gebürtige Erlan-
gerin zum letzten Mal „Garten-
schauzeit“ – bei der „Natur in 
Lindau 2021“ sogar ganz in der 
Nähe Ihrer Wahlheimat. Dort 
heißt es auf der sogenannten 
Hinteren Insel „Vom Berg zum 
See - Lindau wird zum Garten-
strand“. 

Die Lokale hat Claudia Knoll am 
Bodenseeufer getroffen und sich 
mit ihr über Lindau und auch die 
erneute Memminger Garten-
schau-Bewerbung unterhalten.

Die Lokale: Lindau liegt zwar direkt 
am See, die Altstadtinsel selbst 
machte bislang aber ein bisschen 
den Eindruck einer befestigten 
Bastion. Das hat sich mit der Gar-
tenschau etwas verändert, können 
Sie uns ein Beispiel nennen?
Claudia Knoll: „Wo bisher nur 
Ufermauern waren, gibt es jetzt 
eine Treppenanlage, die es mög-
lich macht, dass man am Wasser 
liegen und auch direkt reingehen 
kann. Das ist in der Tat für die 
Lindauer auf der Insel hier neu. 
Und für die Gartenschau-Besu-
cher heißt das: unbedingt Bade-
sachen mitnehmen.“

Gartenschauen sind ja längst kei-
ne reinen Blümchenausstellungen 
mehr. Es geht um nachhaltige 
Stadtentwicklung nach der Aus-
stellung. Was bietet Lindau 2021 
den Besuchern?

Claudia Knoll: Blumen muss es 
natürlich geben. Das wollen die 
Besucher, das wollen auch wir, 
damit Farbe ins Gelände kommt. 
Lindau ist aber auch eine Stadt, 
die sich sehr der Kunst und Kul-
tur verschrieben hat. Deshalb 
gibt es hier Beiträge von renom-
mierten Künstlern wie beispiels-
weise Herlinde Kölbl, die sonst 
nur drinnen und jetzt erstmals 
draußen gezeigt werden. Die 
jungen Skater haben sich ihre 
Anlage selbst gestaltet und so-
gar selbst betoniert. Der Alpen-
verein hat einen Boulderblock 
hingestellt. Und natürlich geht 
es um die klassischen Themen: 
Umweltschutz, die Wasserquali-
tät und die Beratung für Hobby-
gärtner.

Bleibt Lindau auch nach der 
Schau ein Stück grüner?

Das Bild zeigt (von links) Staatsministerin Melanie Huml, die bei der Eröffnung der 
Lindauer Schau Schirmherr Markus Söder vertreten hat. Daneben Umweltminister 
Thorsten Glauber und Claudia Knoll.          Foto: „Lindau 2021“

Claudia Knoll: Auf jeden Fall. 
Wo jetzt der Bürgerpark für die 
nächsten Generationen entstan- 
den ist, war bisher ein Park-
platz für 600 Autos, die den bes-
ten Blick von Lindau hatten. Der 
Park ist ein absoluter Gewinn 
für die Stadt, auch wenn es an-
fangs Skepsis wegen der wegfal-
lenden Parkplätze für den Touris-
mus gab.

Sie waren bei etlichen Garten-
schauen dabei. Welche war die 
schönste?
Claudia Knoll (lacht): Immer die, 
die man gerade macht, ist die 
Schönste, weil man hier das gan-
ze Herzblut reinhängt.

Memmingen denkt ja konkret da-
rüber nach, noch einmal eine Lan-
desgartenschau im Zeitraum zwi-
schen 2028 und 2032 auszurich-
ten. Dann auch mit Ihnen?
Claudia Knoll: Definitiv nicht in 
der Verantwortung. Aber natür-
lich als Besucherin, wenn ich 
dann noch in Memmingen woh-
ne (lacht).

Im Gespräch sind ja mehrere Ge-
ländeteile, zum einen rund um die 
Altstadt, zum anderen als Stadt-
entwicklung im Westen Memmin-
gens, quasi vor den Toren. Wie be-
urteilen Sie die Pläne?
Claudia Knoll: „Man sollte sich 
die nötige Zeit nehmen. Wir wis-
sen, wenn ein Projekt zu schnell 
aus dem Boden gestampft wird, 

dann leidet die Qualität. Das Kon-
zept, soweit ich es kenne, ist gut. 
Es hat sehr viele Einzelpunkte, 
Stadtgraben, Wegeverbindungen 
gibt es. Aber alles muss natürlich 
gründlich geplant werden, damit 
es für die Zeit danach auch noch 
funktioniert. Und insofern kann 
ich Memmingen nur den Rat ge-
ben: Nehmt Euch die Zeit, die 
ihr braucht. Und dann sind wir 
schon bei einem Zeitraum von 
acht bis zehn Jahren.

Zurück nach Lindau. Was ist Ihr 
ultimativer Tipp für einen Garten-
schaubesuch?
Claudia Knoll: Am besten erst am 
Nachmittag kommen und am 
Abend hier am Ufer dem wun-
derbaren Sonnenuntergang über 
dem Bodensee zuschauen.

INFO: Die Gartenschau in Lindau 
hat täglich ab 9 Uhr geöffnet und 
wird voraussichtlich bis in den Ok-
tober hinein verlängert. Für die An-
reise empfiehlt sich die Bahn, die 
Schienen enden direkt vor einem 
Ausstellungseingang. Bei Anfahrt 
mit dem PKW stehen mehrere aus-
geschilderte Parkplätze P1 + P2 mit 
einem Bus-Shuttle zur Verfügung. 
Das Programm, Onlinetickets und 
die aktuelle Besucherregelungen 
gibt es unter www.lindau2021.de.

Die letzte Schau von Claudia Knoll
Gartenschau „Lindau 2021“ läuft unter Federführung der Wahl-Memmingerin
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Memmingen (dl). Seit 2016 gibt’s 
auch in Memmingen das „Team 
Bananenflanke“. Das innovative 
Projekt ist aber viel mehr als nur 
Fußball für Kinder mit geistiger 
Beeinträchtigung. 

Der Sport steht zwar im Vorder-
grund, aber das Motto der seit 
2016 aktiven Memminger Bana-
nenflanker lautet “Fußball kennt 
keine Grenzen!”. Generations-
übergreifend sollen Menschen 
mit geistiger oder mehrfacher 
Beeinträchtigung zusammen 
Fußball spielen und damit auch 
die so wichtigen sozialen Kon-
takte knüpfen und ausbauen. Im 
„Team Bananenflanke“ wird so-
wohl Kindern als auch Jugend-
lichen eine förderliche Möglich-
keit gegeben, körperlich aktiv 
zu sein. Da spielt das Alter letzt-

endlich keine Rolle, auch kicken 
Mädchen und Buben in einem 
Team. Zusammen den sportli-
chen Erfolg erreichen und der 
damit verbundene Aufbau eines 
positiven Selbstwertgefühls ste-

hen im Mittelpunkt. 

„Bananenflanker“ gibt es bun-
desweit, mittlerweile existieren 
weitere Vereine der Bananen-
flankenliga, die sich ebenso dem 

Team „Bananenflanke“ will durchstarten
Mit neuem Outfit nach der Corona-Pause

Mit Spaß dabei - die Jungen und Mädchen des Teams „Bananenflanke Memmingen“. 
Hier beim AOK-Familientag 2018.                        Foto: privat

Ziel verschrieben haben, durch 
erlebnispädagogische Einflüsse 
die sportlichen und sozialen 
Kompetenzen junger Menschen 
zu stärken.
Aber die weltweite Pandemie 
hat auch vor den Bananenflan-
kern keinen Halt gemacht. „Kein 
Training, keine Spiele“ – das 
zehrt insbesondere an den jun-
gen Menschen mit Beeinträch-
tigung. Zudem kam auch noch 
der Mangel an Trainingsequip-
ment hinzu – hier sprang der 
Service Club Round Table 34 
Memmingen, der ohnehin zu 
den Initiatoren der Bananenflan-
ke gehört, ein und half mit einer 
Spende von über 800 Euro.

Damit konnten zwanzig neue 
Bälle, Trikots und zwei Fußball-
tore angeschafft werden, die 

fortan das Training professiona-
lisieren, flexibler gestalten und 
den Spielern dadurch mehr Spaß 
bescheren.  

Nun fiebern alle dem Ende der 
Corona-Tristesse entgegen, so 
langsam werden die Fußballstie-
fel hervorgekramt. Die Kicker 
warten gespannt darauf, wieder 
loslegen zu dürfen um mit voller 
Kraft in die neue Fußballsaison 
zu starten. Auch, um sich dann 
wieder mit anderen Bananen-
flanken-Teams in Turnierform 
zu messen – denn Fußball kennt 
keine Grenzen! 

Interessiertere sind herzlich will-
kommen. 
Infos unter: www.team-bananen-
flanke.de/memmingen
christian@bfl-memmingen.de

Memmingen (mg). Das nennt 
man wohl einen feinen Zug - In-
dians-Hauptsponsor GEFRO ser-
viert dem Nachwuchs des ECDC 
Memmingen eine „leckere Sup-
pe“ und übernimmt die Jahres-
beiträge aller Jugendteams.

„Ehrlich gesagt taten mir die 
Kinder leid“, erklärt GEFRO-Ge-
schäftsführer Thilo Frommlet. 
„Sie hatten in der Saison so we-
nig Eiszeit und wenig Spaß auf 
dem Eis, dass ich wenigstens fi-
nanziell helfen wollte.“ Das zau-
berte dann mehr als ein Lä-
cheln in die Gesichter der Nach-
wuchscracks, in diesem Fall von 
Robin Hasse und Felix Schmidt. 
Die beiden U13-Cracks waren 
stellvertretend für den Nach-
wuchs beim Pressetermin im 
den Räumen von GEFRO dabei.
Es ist eine stattliche Summe, die 
eigentlich von den Kleinen zu 
stemmen gewesen wäre. Und 
das in einer Saison, die größten-

Memmingen (dl). Torhüter Mar-
tin Gruber wird in der kommen-
den Saison nicht mehr im Kas-
ten des Regionalligisten FC 
Memmingen stehen. Ob und 
wie er dem Fußballclub in ande-
rer Position verbunden bleibt, 
ist noch nicht entschieden.

Für den 31-Jährigen endet dann 
eine achtjährige, sehr erfolgrei-
che Zeit beim FCM. Dabei kam 
er auf 208 Regionalliga-Einsät-
ze und war damit zuletzt der er-
fahrenste Spieler. „Ich hatte ei-
ne überragende Zeit im Verein 
und bin dankbar für die vielen 
schönen Erinnerungen und Mo-
mente, die mich immer beglei-
ten werden“, blickt der Schluss-
mann zurück.
„Martin ist ein absolutes Trai-
ningsvorbild und hat sich zwei-
fellos in die Garde der heraus-
ragenden Torhüter der letzten 
Jahrzehnte beim FC Memmingen 
eingereiht“, erinnert sich FCM-
Präsident Armin Buchmann an 
einige höchst emotionale Spiele 

teils ausgefallen ist. Gefreut hat 
sich auch ECDC-Vorstand Hel-
ge Pramschüfer, denn „wir reden 
hier immerhin über rund 10.000 
Euro. Gerade in diesen Zeiten ist 
es ein tolles Zeichen, dass die 
Firma GEFRO die Jahresbeiträ-
ge für alle Jugendteams über-
nimmt. Schön, dass GEFRO sich 

des Tormanns. Etwa die drama-
tische Relegation um den Klas-
senerhalt gegen den TSV Rain im 
Mai 2018, als er im Rückspiel mit 
einer sensationellen Aktion am 
Schluss seinen Club in der Klas-
se hielt.
Eine ganze Paraden-Tirade in ei-
nem Heimspiel gegen den FC 
Schweinfurt mauserte sich zu ei-
nem echten Internethit. Das Vi-
deo wurde in den Social-Media-
Kanälen bis heute über zwei Mil-
lionen Mal aufgerufen. 

auch für den Nachwuchs so ein-
setzt“, so Pramschüfer weiter, 
der hofft, dass dies ein zusätz-
licher Motivationsschub für die 
Jungs in der kommenden Spiel-
zeit sein wird.

Mehr zu den Indians auch unter 
www.memmingen-indians.de

Leckere Suppe für den 
Indians-Nachwuchs
GEFRO übernimmt Jugend-Mitgliedsbeiträge 

Strahlende Gesichter beim Pressetermin in den GEFRO-Räumlichkeiten: Von links 
Marcus und Robin Hasse, Thilo Frommlet sowie Felix Schmidt und Helge Pramschü-
fer.          Foto: Michael Geiger

Götz in Memmingen. Ihr Entsorger. 
www.goetz-memmingen.de 
 

Gruber fliegt nicht 
mehr für den FCM

Torhüter hört auf

Torhüter Martin Gruber fliegt und hält 
künftig nicht mehr für den FCM. 
       Foto: Schulze
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Memmingen (dl/rad). Das Anto-
nierhaus ist eines der ältesten, 
wenn nicht das älteste Gebäu-
de in Memmingen. Und doch 
wäre es vor einem Vierteljahr-
hundert beinahe der Spitzhacke 
zum Opfer gefallen. Heutzuta-
ge undenkbar, immerhin han-
delt es sich um die älteste noch 
erhaltene Anlage des Antoniter-
Ordens in Europa.

Das Antonierhaus, wie man es 
heute kennt, feierte am 23. Mai 
dieses Jahres sein 25-jähriges 
Bestehen. Engagierten Bürgern 
und überzeugten Befürwortern 
in der Stadtverwaltung Mem-
mingens ist es zu verdanken, 
dass dieses Denkmal saniert 
und seiner heutigen öffentli-
chen Nutzung zugeführt werden 
konnte. Nicht wenige waren da-
mals gegen den Erhalt der Ein-
tracht, wie das Antonierhaus frü-
her genannt wurde, zudem spra-
chen damals auch Gerichte der 
Anlage ihren Denkmalwert ab. 
Heute schier unvorstellbar, ruft 
man sich die historische Bedeu-
tung in Erinnerung. 

Das Antonierhaus in Memmin-
gen ist die älteste noch erhalte-
ne Anlage des Antoniter-Ordens 
in Europa, das Antoniter-Muse-
um lädt zur Erkundung seiner 
Geschichte ein. 

Zum Jubiläum werden im Innen-
hof des Antonierhauses Inter-
views mit Persönlichkeiten prä-
sentiert, die für Erhalt und Bele-
bung dieses Kulturortes wichtig 
waren und sind.

„Auch wenn die Entscheidung 
damals keine einfache war, ist 
sie im Nachhinein die richtige 
gewesen und eine absolute Be-
reicherung für das Kulturwesen 
unserer Stadt“, bringt es Ober-

bürgermeister Manfred Schil-
der auf den Punkt. „Im Rück-
blick wird deutlich, welch gro-
ßer Schritt in der Memminger 
Kulturpolitik die Installation des 
Antonierhauses als neues kultu-
relles Zentrum war“, erklärt Kul-
turamtsleiter Dr. Hans-Wolfgang 
Bayer.

Visuelle Interviews

Wie so viele Veranstaltungen 
muss auch das 25. Jubiläum des 

Antonierhauses in diesem Jahr 
klein ausfallen. Das Kulturamt 
mit Stadtbibliothek und den 
Museen im Antonierhaus hat 
sich daher für eine Interviewrei-
he mit damaligen Akteuren der 
Debatte rund um den Erhalt des 
Hauses sowie Gästen und Mitar-
beitern entschieden. Entstanden 
sind rund 15 Interviews, welche 
die unterschiedlichen Facetten 
der Geschichte des Antonierhau-
ses und seiner heutigen Nut-
zung in den Mittelpunkt rücken. 
Auf zwei Bildschirmen im Innen-
hof der Anlage sind die Ergebnis-
se visuell zu erleben, sodass In-
teressierte auch bei aktuell noch 
geschlossenen Einrichtungen an 
der besonderen Geschichte die-

ses Ortes teilhaben können.

Neben Alt-OB Dr. Ivo Holzinger, 
in dessen Amtszeit die Sanie-
rung fiel, kommen etwa auch 
Ehrenbürger Herbert Müller, In-
itiator der Bürgerinitiative „An-
tonierhaus retten“, und Britta 
Kunz als Betreiberin des Café 
Kunz zu Wort. 

Im Zuge des Jubiläums schrei-
tet auch die Modernisierung der 
Museen im Antonierhaus weiter 
voran. Informationstexte wer-
den derzeit aktualisiert, zudem 
wird eine kleine Sonderausstel-
lung zur Geschichte des Hauses 
eingerichtet. 

Historie

Im Mai 1996 wurde das Mem-
minger Antonierhaus nach auf-
wändiger Sanierung der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Beinahe 
neun Jahre waren die Projekt-
verantwortlichen damit be-
fasst, das zuletzt als Wohnhaus 

genutzte Spitalgebäude aus 
dem 15. Jahrhundert von Grund 
auf zu erneuern. Vorausgegan-
gen waren einige unerfreuliche 
Auseinandersetzungen um den 

25 Jahre Antonierhaus – 1996 bis 2021
Ein kultureller Leuchtturm in Memmingen

Ausstellungsansicht Strigel-Museum.                       © Strigel-Museum/Carsten Eisfeld

Der bretterverschlagene Nordflügel vor der Sanierung; heute Stadtbibliothek 
                   © Stadtarchiv Memmingen

So präsentiert sich das Antonierhaus in Memmingen heute.           © Strigel-Museum

Der Innenhof des ehemaligen Antoniterspitals im Jahr 1888. 
                                                                                                         © Stadtarchiv Memmingen

Erhalt der historischen Bausub-
stanz. Nicht wenige sprachen 
dem Antonierhaus jeglichen 
Wert ab und bezogen entschie-
den Position gegen den Erhalt 
des Gebäudes. 

Beginn 1987

Ein wichtiger Wegbereiter für 
diesen Erfolg war Dr. Adalbert 
Mischlewski, der sich stark um 
die Antoniter-Forschung verdient 
machte und den einmaligen 
Denkmalwert dieses ehemali-
gen Spitalgebäudes in der Ge-
schichte des Ordens und der 
Stadt Memmingen darlegte. So-
mit setzte sich am Ende die Ver-
antwortung gegenüber dem his-
torischen Erbe durch und die 
Stadt stellte sich der Aufgabe ei-

ner Totalsanierung. Die eigentli-
chen Baumaßnahmen begannen 
im Jahr 1987 mit der Dachsanie-
rung und waren schließlich am 
23. Mai 1996 mit der Eröffnung 

der neuen Stadtbibliothek und 
des Strigel- und Antoniter-Mu-
seums abgeschlossen. Dank die-
ser öffentlichen Nutzung ist die 
imposante Vierflügelanlage zu 

einem Fixpunkt im Memminger 
Kulturleben geworden. 
Im Zentrum des Gebäudes 
stand von Anfang an das Ange-
bot der Stadtbibliothek mit über 
100.000 Medieneinheiten auf 
drei Etagen im Nord- und Ost-
flügel. Gegenüber warten das 
Strigel-Museum und das An-
toniter-Museum auf ihre Gäs-
te und laden zur Erkundung der 
Ordensgeschichte der Antoniter 
und der herausragenden Werke 
der Memminger Künstlerfamilie 
Strigel ein. 

Einschätzung und Ausblick

Seit der Eröffnung vor 25 Jahren 
ist das Antonierhaus Stätte un-
zähliger Ausstellungen unter-
schiedlichster Künstler. Konzer-

te und Kabarett, Versammlun-
gen und Diskussionen machen 
den Antoniersaal zu einem un-
verzichtbaren Ort des bürger-
schaftlichen Austausches in der 
Stadt. 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Hintere Gerbergasse 13 
87700 Memmingen, Tel. 08331/98 22 66

IBAN DE68 7315 0000 0010 0036 30

Wir beraten, informieren und begleiten 
Sie bei: Schwangerschaftskonflikt 
Rund um Schwangerschaft & Geburt 
Bis zum 3. Lebensjahr eines Kindes

Und in weiteren schwierigen 
Lebenssituationen.

m
em

m
ingen.donum-vitae

-b

ay
er

n.
de
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Augsburg/Memmingen (rad). 
Die Wirtschaft in der Regi-
on ist bislang relativ gut durch 
die Pandemie gekommen und 
scheint wieder auf Erfolgskurs 
zu sein. Zumindest sagt dies 
der Konjunkturindex der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) 
Schwaben aus, der nun in einer 
Online-Pressekonferenz vorge-
stellt wurde.

Vor der Krise lag der Index bei 112 
Punkten – nach einem zwischen-
zeitlichen Tief von 75 Punkten. 
Im vergangenen Frühjahr ist er 
nun wieder auf 110 Punkte ange-
stiegen.

Dennoch ist die Stimmung ge-
spaltener denn je, wie es Mar-
kus Anselment, stellvertreten-
der Hauptgeschäftsführer der 

IHK Schwaben, ausdrückt. Die 
Lage ist insbesondere im Einzel-
handel und in der Gastronomie 
bei vielen Unternehmen prekär, 
wie aus der Frühjahrsumfrage 
der IHK hervorgeht. So beklagen 
41 Prozent der Einzelhändler die 
lange Zeit der geschlossenen Lä-
den und den damit verbundenen 
Einnahmeausfall. Noch gravie-
render sind die Zahlen im Gast-
gewerbe (auch Hotels). Hier spre-
chen 95 Prozent der Unterneh-
men von einer schlechten Lage, 
82 Prozent erwarten für das lau-
fende Jahr weiter sinkende (Um-
satz)Zahlen.

Nach vorne blicken

Dagegen beweist die Industrie 
in der Region ihre Stärke auch in 
der Krise. 46 Prozent der Befrag-
ten beurteilen die eigene Situati-

on als gut und blicken auch zu-
versichtlich nach vorn. 36 Pro- 
zent erwarten eine Verbesse-
rung. Daher scheint die Region 
hier – trotz der anhaltend hohen 
Inzidenzahlen in Memmingen 
und im Unterallgäu – glimpflich 
aus der Krise zu kommen. Im-
merhin ist jeder zweite Arbeit-
nehmer in Memmingen und im 
Unterallgäu in der Industrie be-
schäftigt, wie die IHK-Regional-

Regionale Wirtschaft auf Erholungskurs
Aber große Probleme im Handel- und Gastgewerbe

Derzeit läuft auf der Baustelle noch alles rund. Doch coronabedingte Lieferengpässe 
könnten sich hemmend auf das wirtschaftliche Wachstum vor allem am Bau aus-
wirken, meint IHK-Vizepräsident Dr. Albert Schultz.   Foto: Borko Manigoda/pixabay

vorsitzende Andrea Thoma-Böck 
betont.
Daher erwartet die IHK auch 
keine Corona-bedingte Insol-
venzwelle. Markus Anselment, 
dem stellvertretenden Haupt-
geschäftsführer der IHK Schwa-
ben, ist keine Schieflage größe-
rer Unternehmen in der Region 
bekannt. Aber er sagt auch, dass 
eine Schließung kleinerer Ge-
schäfte zumeist geräuschlos vor 

sich gehe, deshalb sei durchaus 
von einer Dunkelziffer an Insol-
venzen auszugehen. Auch wenn 
diese Zahl seiner Aussage nach 
momentan überschaubar sei.

Lieferengpässe 
als Hemmschuh

Probleme gebe es in der Indus-
trie momentan vor allem auf-
grund von Lieferengpässen, wie 
IHK-Vizepräsident Dr. Albert 
Schultz erklärt. Dies würde das 
wirtschaftliche Wachstum vor 
allem am Bau hemmen.

Unisono ist sich die IHK einig, 
dass die Politik Bürokratieab-
bau und vor allem Steuererleich-
terungen vorantreiben müsse. 
Weniger die Kaufanreize, wie 
beispielsweise die Abwrackprä- 
mie in der Wirtschaftskrise 
2008/2009, sondern konkrete 
Erleichterungen in der Bürokra-
tie (und bei den Steuern) wären 
vor allem für kleine Unterneh-
men eine schnelle und vor allem 
direkte Hilfe.

* Nähere Angaben zu (Vor-)Vermarktungszeiträumen und -gebieten können Sie unter www.lew-highspeed.de/vorvermarktungsinformationen abfragen. Verfügbarkeit des Angebots  
kann unter www.lew-highspeed.de geprüft werden. Weitere Informationen finden Sie in unseren Preislisten sowie online unter www.lew-highspeed.de.  ** Jeder Kunde erhält bei Online- 
Abschluss eines LEW Highspeed-Vertrages einen Bonus i. H. v. 40 €. Keine Kombination mit weiteren Boni oder Gutschriften möglich. Für weitere Informationen siehe Ziffer 21.1 AGB.

Bestellen Sie jetzt unter lew-highspeed.de 
und sichern Sie sich 40 € Onlinebonus**

Bis  
30.06.2021 
abschließen  

und kostenlosen  
Hausanschluss  

sichern.*

Schnelles Internet – 
letzte Chance für  
Memmingen-Süd! 
Sichern Sie sich bis 30.06.2021 
unser Angebot LEW Highspeed!
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GRENZENLOSE FREIHEIT 
IM BARRIEREFREIEN BAD
Stufenlose Bodenflächen und großzügige Schnitte überzeugen nicht nur mit einer  
besonders erhabenen Optik, sondern sorgen auch für die Extraportion Komfort – und  
das nicht nur im Alter. Und das Beste: Unter Berücksichtigung bestimmter Umbauvor- 
gaben profitieren Sie außerdem von attraktiven Förderprämien.

Ob altersbedingt, aus ästhetischen 
oder präventiven Gründen – ganz 
gleich, weshalb Sie Ihr Bad barriere-
frei gestalten möchten: ELEMENTS ist 
Ihr kompetenter Ansprechpartner. 
Gerne planen unsere Mitarbeiter*in-
nen Ihr zukünftiges Traumbad und 
beraten Sie zu den unterschiedlichen 
Fördermöglichkeiten. Selbstverständ-
lich erwartet Sie in unserer Ausstellung 
eine Vielfalt barrierefreier Produktlö-
sungen, die Sie vor Ort mit allen Sinnen 
erleben können. 

Grenzenlose Vielfalt für Wand- und 
Bodengestaltung dank individual  
RESOPAL von VIGOUR

Perfekt für die barrierefreie Badge-
staltung eignen sich die Wand- und 
Bodenelemente von VIGOUR individual 
Resopal, die völlig neue Gestaltungs-
möglichkeiten schaffen. Aus einem 
Stück gefertigt und mit zeitlos schönen 
sowie fugenlosen Oberflächen sorgen 
sie für hochwertige Räume mit außer-
gewöhnlichem Charakter.  

Mit den vorgefertigten Systemboards 
bietet individual Resopal außerdem 
eine Lösung für bodenebene Duschen 
und passt somit perfekt ins barriere-
freie Badezimmer.

RESOPAL
DEKOR- 
VIELFALT FÜR  
WAND UND  
BODEN IM  
BADEZIMMER

BARRIEREFREIE DUSCHE
EIN KOMFORTABLES HIGHLIGHT

Dekorbeispiele

      ELEMENTS-SHOW.DE
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  Kann ich auch ohne Termin in die  
Ausstellung kommen?

  Ja. Sie können sich in der Ausstellung 
inspirieren lassen und erste Eindrücke von 
einzelnen Produkten sowie unseren Beispiel-
kojen sammeln. Für eine persönliche und um-
fassende Badberatung empfehlen wir Ihnen 
aber, vorab einen Termin zu vereinbaren. 

  Benötige ich einen Termin, wenn ich nur 
an einzelnen Produkten interessiert bin?

  Nicht unbedingt. Gerne nehmen wir uns 
für unsere Kunden aber ausreichend Zeit, da-
mit Sie auch wirklich das Produkt bekommen, 
das exakt zu Ihrem Bad und zu Ihnen passt. 

  Wie läuft eine Badberatung in der  
Ausstellung ab?

  In entspanntem Ambiente sprechen wir 
zunächst über Ihre Wünsche, Ihr Budget und 
die räumlichen Möglichkeiten auf Basis des 
Grundrisses Ihres Badezimmers. Wir beraten 
Sie, was an welcher Stelle am besten plat-

FRAGE
ANTWORT

TRAUMBAD 

ziert ist und miteinander harmoniert. Steht 
die Anordnung der Produkte, gehen Sie auf 
Entdeckungsreise durch die Ausstellung. Sie 
können sehen, fühlen und testen und sich 
die Artikel aussuchen, die perfekt zu Ihnen 
und Ihrem Bad passen.

  Was sollte ich zu einer Beratung  
mitbringen und beachten?

  Ein Grundriss Ihres Badezimmers unter-
stützt, vereinfacht und beschleunigt die Bad-
planung. Sollten Sie uns den Grundriss nicht 
im Vorfeld zugeschickt haben, bringen Sie 
ihn bitte zum Beratungstermin mit. Machen 
Sie sich darüber hinaus auch gerne Gedan-
ken zu bestimmten Anforderungen, dem ge-
planten Budget und Einrichtungsstilen. Die 
Online-Tools auf der Webseite bieten hier 
eine erste Orientierung. 

  Wie viel Zeit sollte ich für eine  
Badberatung einplanen?

  Eine individuelle Badberatung für ein kom-
plettes Badezimmer – ob Neubau oder Sanie-
rung – dauert etwa zwei bis drei Stunden. 

Mit Sicherheit ist die Entschei-
dung für eine Badezimmer-
sanierung mit vielen Fragen 

verbunden. Selbstverständlich 
können Sie sich daher jeder-

zeit an die Mitarbeiter*innen 
unseres Customer Care Centers 
sowie der Ausstellungen wen-
den. Die Antworten zu den am 

häufigsten gestellten Fragen 
finden Sie hier:

Terminvereinbarung:
Immer unter  

Berücksichtigung der  
aktuell gesetzlich  

geltenden  
Corona-Bestimmungen
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  Wer nimmt das Aufmaß und  
überprüft die Möglichkeiten vor Ort?

  Damit sich alles bis ins Detail so umsetzen 
lässt, wie Sie es sich wünschen, kommt Ihr*e 
Fachhandwerker*in zum Technik-Check zu 
Ihnen nach Hause. Die Planung wird bei Be-
darf angepasst. 

  Wie lange dauert der Umbau des  
Badezimmers?

  Entscheidend ist der Umfang des Projekts, 
die Produktlieferzeiten sowie die Verfüg-
barkeiten Ihrer Fachhandwerker*innen. Sie 
können aber inklusive Demontage Ihres alten 
Badezimmers mit etwa 14 Tagen rechnen. 

  Was kostet ein Badezimmer?
  Das hängt natürlich ganz davon ab, was 

Sie planen. Geht es um die Sanierung eines 
Gäste-WCs, den Neubau eines Komplettbades 
oder die Verwirklichung eines persönlichen 
Spa-Tempels? Unsere Badverkäufer*innen 
beraten Sie gerne zu den Möglichkeiten im 
Rahmen Ihres geplanten Budgets. Eine erste 
Kosteneinschätzung liefert auch der Budget-
planer auf unserer Webseite.

  Wo finde ich die Preise für einzelne  
Produkte?

  Das Fachhandwerk ist Ihr Vertragspartner 
und erstellt Ihnen ein persönliches Angebot. 
Einen ungefähren Preisrahmen können Sie 
aber auch bei unseren Mitarbeiter*innen in 
den Ausstellungen erfragen.

  Mit welchen Fachhandwerker*innen  
arbeiten Sie zusammen?

  ELEMENTS arbeitet mit den Besten aus dem 
Fachhandwerk zusammen. Insgesamt sind es 
mehr als 10.000 Betriebe bundesweit. Mit Si-
cherheit ist also auch ein passender Sanitärspe-
zialist aus Ihrer Nähe dabei. Gerne unterstützen 
unsere Mitarbeiter*innen Sie bei der Suche. 

  Wie viele Artikel haben Sie im Sortiment?
  Durch die enge Zusammenarbeit mit dem 

Großhandel umfasst allein unser Sortiment 
aus dem Bereich Sanitär mehr als 4,5 Millionen 
Produkte.

  Kann ich bei Ihnen die Produkte direkt 
kaufen?

  Die Zusammenarbeit mit den Profis vom 
Fachhandwerk ist Kern unseres Konzepts, das 
sich seit Jahren im Sinne unserer Kund*innen 
bewährt hat. Sie kaufen die Produkte über das 
Fachhandwerk, das gleichzeitig Ihr Vertrags-
partner ist.

Besuchen Sie uns – wir  
beraten Sie gern.
ELEMENTS Memmingen
Fraunhoferstr. 76   
87700 Memmingen
T +49 8331 99446785 
memmingen@elements-show.de 

Öffnungszeiten 
Mo – Fr   9 – 18 Uhr
Sa             9 – 16 Uhr
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IHRE HEIZUNG IST REIF  
FÜRS MUSEUM UND EIN  
ECHTER ENERGIEFRESSER? 
SIE WOLLEN EIN ZEICHEN GEGEN  
DEN KLIMAWANDEL SETZEN? 

Jetzt bieten sich ganz neue Chancen, Geld zu sparen und die Umwelt zu schützen. Mit der neuen BEG-
Förderung hat die Bundesregierung die Weichen für den Umstieg von fossilen Brennstoffen zur regene-
rativen Wärmeerzeugung gestellt. Ziel ist es, die klimaschädlichen Treibhausgasemissionen weiter zu 
verringern. Je umweltschonender die Heizungslösung, desto höher die Fördersätze. 

BESTANDSIMMOBILIE

GUT ZU WISSEN

Bezuschusst werden nicht nur Anschaf-
fung und Montage der Heizungsanlage, 
sondern auch alle anderen Kosten, die im 
Zusammenhang mit der Modernisierungs-
maßnahme einhergehen (z.B. Zubehör, 
Umbaumaßnahmen des Heizungskellers).

Anstatt die komplette Anlage zu  
ersetzen, können Sie Ihr bestehendes  
Heizungssystem mit einer Ergänzungs- 
lösung wie der Hybrid Renovation  
Wärmepumpe von S!STEMS  
(www.sistems.de) ausstatten.

Daraus ergeben sich folgende Vorteile:

- Effizienzsteigerung

-  Höhere Unabhängigkeit von  
regionalen Energieerzeugern

- Weniger CO2-Ausstoß

- Wertsteigerung Ihrer Immobilie

- BAFA-Förderung in Höhe von  
bis zu 35% bzw. bis zu 40% wenn der  
Einbau im Zuge eines individuellen  
Sanierungsfahrplanes geschehen ist.

Wärme- 
pumpen- 
anlagen

Bio- 
masse- 

anlagen

EE- 
Hybrid- 
heizung

Gas- 
Hybrid- 
heizung

Solar- 
thermie- 

anlage

„Renewable  
Ready“  

Gas-Brenn- 
wertheizung

35% 35% 35% 30% 30% 20%

Entnehmen Sie der folgenden Übersicht, wie hoch der maximale Förderanteil für die verschiedenen 
förderfähigen Heizungsanlagen ist. 

Gerne beraten wir Sie zu  
den Fördermöglichkeiten 
einer Heizungssanierung.  
Sprechen Sie uns einfach an.

IN DER GESAMTSUMME KOSTET DER  
UMSTIEG NICHT MEHR ALS EIN 1:1-TAUSCH  
DES VORHANDENEN HEIZGERÄTS.

      ELEMENTS-SHOW.DE
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Anzeige

Memmingen (dl). Es ist geschafft! 
Die ersten Studierenden vom 
dualen Studiengang „Systems 
Engineering“ erhielten ihr Ba-
chelor-Zeugnis. In den letzten 
neun Semestern haben sie sich 
ein umfangreiches Wissen als 
Ingenieure angeeignet und 
konnten dieses gleich im Unter-
nehmen anwenden. Durch die 
hohe Präsenz im Unternehmen 
haben die meisten von Ihnen 
jetzt schon eine Ingenieurstel-
le sicher und können dadurch 
entspannt in Ihre berufliche Zu-
kunft blicken.

Der Studiengang „Systems En-
gineering“ ist in vielerlei Hin-
sicht besonders. Sein einzigar-
tiges Studienmodell ermöglicht 
es den Studierenden, zwei Ta-
ge pro Woche zu studieren. An 
den anderen drei Tagen arbeiten 
sie in einem Unternehmen. Da-
durch können Theorie und Praxis 
perfekt miteinander verbunden 
werden – und Geld verdient man 

dabei auch noch. Des Weiteren 
sorgen moderne Lehrmethoden 
dafür, dass die Studierenden ihr 
Studium und ihre Lerneinheiten 
individuell gestalten und ihre 
Zeit frei einteilen können. 
Der Studiengang zielt auf die zu-
künftigen Herausforderungen 
für Ingenieure ab, nämlich die 
Vernetzung von technischen Sys-
temen. Das Grundstudium ist 

als breite Ingenieurausbildung 
angelegt. Anschließend erhal-
ten die Studierenden die Mög-
lichkeit, ihr Studium im Bereich 
Informatik, Elektrotechnik oder 
den Wirtschaftswissenschaften 
zu vertiefen. Somit haben die 
Studierenden die Möglichkeit, 
ihr Vertiefungsstudium nach ih-
ren beruflichen Interessen aus-
zurichten.

Hochschulzentrum 
Memmingen

SYSTEMS 
ENGINEERING
Studium 4.0
- Studieren und Arbeiten
- Digitalisierung
- Innovation

mehr Infos:
www.hs-kempten.de/
systems-engineering

Infoabend

 10. Juni um 17:30 

über Zoom 

Meeting-ID: 

97 33 704 032 

 

Bachelor of Engineering

Dualer Studiengang 
„Systems Engineering“

Pionieerstudierende feiern ihren Abschluss

An drei Tagen in der Woche arbeiten die Studierenden in Unternehmen. 
                    Foto: Hochschulzentrum Memmingen

Info

Eine Bewerbung ist noch bis 15. Juli 
online möglich. www.hs-kempten.
de/systems-engineering

Der nächste Infoabend findet am 
10. Juni um 17:30 Uhr über Zoom 
Meeting-ID: hs-augsburg.zoom.
us/j/9733724032 statt. 

Wir sind
von der Schlachthofstraße 43,

Memmingen

umgezogen
in die

Fraunhoferstraße 88
Memmingen

Telefon 08331/839350
Ihr Thomas Dorer mit Team

Memmingen (ew). Durch den 
Zusammenschluss der Sparkasse 
Memmingen-Lindau-Mindelheim 
mit der Kreissparkasse Augs-
burg entsteht eine der größten 
Banken Bayerns. Zum 1. Janu-
ar 2022 fusionieren die beiden 
Häuser zur „Sparkasse Schwa-
ben-Bodensee“.

Mit einer Bilanzsumme von 8,8 
Milliarden Euro entsteht so die 
fünftgrößte Bank Bayerns. „Re-
gulierung, Demografie und Di-
gitalisierung erfordern perma-
nente Anpassungen von Pro-

zessen, Produkten und neuen 
Anwendungen“, führte Munding 
vor dem Plenum des Stadtrats 
aus, das der Fusion zugestimmt 
hat, aus. „Hinzu kommen die be-
triebswirtschaftlichen Heraus-
forderungen, die im Wesentli-
chen aus der Negativzinspolitik 
der EZB resultieren.“ Der Zusam-
menschluss der beiden Banken 
geschehe nicht aus der Not he-
raus, denn beide seien betriebs-
wirtschaftlich gut aufgestellt 

und mit einer sehr guten Ei-
genkapitalsituation ausgestat-
tet. Munding versicherte, dass 
die regionale Präsenz mit Filia-
len vor Ort sichergestellt bleibt 
und dass es keine fusionsbe-
dingten Kündigungen von Mit-
arbeitern geben werde. Mit dem 
Zusammenschluss schaffe man 
laut Munding Gestaltungsspiel-
räume, die jedes Vorgängerins-
titut, für sich allein genommen, 
nicht hätte.

Fünftgrößte Bank Bayerns entsteht
Sparkassenfusion zum 1. Januar 2022

Der Hauptsitz der neuen Sparkasse Schwaben-Bodensee wird in Memmingen am St.-
Josefs-Kirchplatz sein.                          Foto: Würth

Hauptsitz  in Memmingen 

Der Sitz der neuen Sparkasse 
Schwaben-Bodensee wird Mem-
mingen sein. Die Maustadt wird 
dadurch als Wirtschaftsstandort 
aufgewertet, freute sich Ober-
bürgermeister Manfred Schilder. 
Es mache durchaus Sinn, aus der 
Position der Stärke noch stärker 
zu werden, so der Memminger 
Rathauschef. 

Bürgermeister Dr. Hans-Martin 
Steiger erinnerte in der Stadt-
ratsdebatte an die letzte Ban-
kenfusion vor 20 Jahren. Auch 
damals habe es Vorbehalte ge-
geben, aber im Nachhinein sei 
die Entscheidung richtig gewe-
sen. Der entscheidende Auftrag 
sei es, groß zu werden, ohne die 
Kleinen zu vergessen, so Steiger 
weiter. 
Als Vorstandsvorsitzender der 
neuen Sparkasse ist Thomas 
Munding vorgesehen. Den stell-
vertretenden Vorstandsvorsitz 
soll der dann amtierende Vor-
standsvorsitzende der Kreisspar-
kasse Augsburg, Horst Schön-
feld, übernehmen. 

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Kaum zu
glauben:
Sauce Bolognese 
mit Soja – ohne Fleisch.
Probieren & staunen!

Sauce Bolognese
z. B. 240 g Dose
= 1,2 l Soße 

nur € 4,90
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Memmingen (dl). Mehr Men-
schen als sonst zieht es mo-
mentan in die Grünanlagen 
oder die Natur. Grundsätzlich 
ein erfreulicher Trend, wenn 
nicht der achtlose Umgang 
mit dem Müll wäre. 

„Es ist sehr unerfreulich, dass 
manche Menschen ihren Müll 
nicht aufräumen oder mit nach 
Hause nehmen. Das Credo, 
dass man das, was man mit-
bringt auch wieder mitnimmt, 
wenn kein Mülleimer da ist 
oder dieser bereits überfüllt ist, 
scheint für einige nicht zu gel-
ten“, bedauert Memmingens 
Oberbürgermeister Manfred 
Schilder. Auch in den Anlagen 
der Stadt nimmt die „Vermül-

lung“ stetig zu.
Die Verschmutzung rund um 
Ruhebänke, in den Grünanlagen 

und an den Spazier- und Wan-
derwegen ist trotz vieler Ent-
sorgungsmöglichkeiten (Müll-

Müll wird achtlos fallengelassen
Verunreinigungen nehmen zu

Seit Januar 2021 ist Osman Ercin, Mitarbeiter der Stadt Memmingen, mit dem neu 
angeschafften E-Fahrzeug zur Müllentsorgung vornehmlich in der Innenstadt unter-
wegs.                         Foto: Tiefbauamt Stadt Memmingen

eimer etc.) zuletzt gravierend 
mehr geworden.

Dabei werden die innerstäd-
tischen Mülleimer täglich ge-
leert – auch am Wochenende – 
die außenliegenden Mülleimer 
in der Regel mindestens ein-
mal pro Woche. Zwei Fahrzeuge 
sind hierfür im Einsatz. Durch-
schnittlich kommen etwa 350 
Kilogramm Müll pro Tag und 
Fahrzeug zusammen.

Entsorgung kostet rund 
88.000 Euro jährlich

Bei den derzeitigen Entsor-
gungskosten von ca. 200 Euro 
pro Tonne kostet die Stadt al-
lein die Entsorgung des einge-

Hochstraße 6 
88317 Aichstetten 
info@bikeonic.de

www.bikeonic.de
0 75 65 / 94 39 76-0

Click and
Collect !!!

Fachgeprüfte
Werkstatt

sammelten Mülls rund 88.000 
Euro jährlich. 

Zudem sind in der Innenstadt 
noch Straßenkehrer unterwegs, 
um den achtlos weggeworfe-
nen „Kleinmüll“, wie beispiels-
weise Zigarettenschachteln, 
Kassenbons oder Kleinverpa-
ckungen, aufzusammeln.

„Es ist zu beobachten, dass seit 
Beginn der Pandemie und den 
stärker genutzten To-Go-An-
geboten der Gastronomie im-
mer mehr Verpackungsmate-
rialien wie Pizzakartons, Fast-
Food-Schachteln, Flaschen, etc. 
in den Mülleimern landen und 
diese verstopfen“, merkt Urs 
Keil, Leiter des Tiefbauamts, an.

Memmingen (dl). Seit 1970 
übersteigt der Verbrauch der 
Menschheit die Ressourcen, 
welche die Natur zur Verfügung 
stellen kann. Trotz Corona und 
der dadurch bedingten redu-
zierten Wirtschaftsleistung war 
der Erdüberlastungstag in die-
sem Jahr in Deutschland bereits 
am 5. Mai.

„Wir werden nicht müde, alljähr-
lich auf den Erdüberlastungstag 
hinzuweisen und Maßnahmen 
einzufordern, damit Zukunft für 
die nächsten Generationen 
bleibt“, so die ÖDP-Kreisvorsit-
zende Lucia Fischer. „Seit dem 
5. Mai leben wir auf Pump, auf 
Kosten kommender Generatio-
nen und der Menschen im globa-
len Süden sowieso, die deutlich 
weniger verbrauchen, aber stär-
ker von den ökologischen Folgen 
betroffen sind“, so die ÖDP-Vor-
sitzende. 

„Ein Schlag ins Gesicht 
der jungen Generation“

„Der lasche Umgang der Regie-
rung bringt mich auf die Pal-
me. Das ist ein Schlag ins Ge-
sicht vor allem der jungen Gene-
ration“, wettert Fischer. „Es geht 
ums Klima, aber eben nicht nur 
darum. Die ökologischen Gren-
zen des Planeten sind klar um-
rissen und es besteht dringen-

der Handlungsbedarf auf inter-
nationaler, nationaler aber auch 
lokaler Ebene. Wir müssen res-
sourcensparender leben und 
wirtschaften sowie vor allem 
das fossile Zeitalter schneller 
beenden. Der ökologische Fuß-
abdruck der Menschen und der 
Wirtschaft muss deutlich ver-
kleinert werden.“

Lucia Fischer benennt verschie-
dene Handlungsfelder: Konsum, 
Energie, Verkehr, Reisen, Land-
wirtschaft, Ernährung und vieles 
mehr. „Wir brauchen endlich ei-
ne umfassende Ökologie des All-
tagslebens, eine generationen- 
und länderübergreifende Ge-
rechtigkeit und das Prinzip des 
Gemeinwohls, wenn wir überle-
ben wollen.“

Info: Der Erdüberlastungstag ist 
der Stichtag, ab dem die Bevöl-
kerung eines Landes und des Pla-
neten alle natürlichen Ressourcen 
verbraucht hat, die im Laufe eines 
Jahres erzeugt werden können.

„Seit 5. Mai leben 
wir auf Pump“

Erdüberlastungstag 2021 zeigt Probleme auf
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Anzeigentelefone 
08331  9258424, 

9275089 oder 9912003

 
 

 
 
Wir starten wieder! 
Bald sind Reisen wieder möglich! 
Problemlos ab sofort für Geimpfte, Genesene 
oder mit negativem Test! 
Und hoffentlich bald auch wieder für alle! 
 
 

Bus-Rundreisen Europa: 
 

Norwegens Fjorde & Atlantikstraße 
10 Tage: 03. – 12.08.:      € 1.998,- 
Baltikum & St. Petersburg 
14 Tage: 13.-26.08.:      € 2.048,- 
 

Südschweden-Rundreise 
10 Tage: 16. – 25.08.:         € 1.848,- 
Bretagne - Normandie 
9 Tage: 1. – 9.9.:          € 1.648,- 
Kroatien-Rundreise Bus/Flug 
10 Tage: 20. – 29.09.:         € 1.448,- 
Gargano & Apulien Bus/Flug 
7 Tage: 23. – 29.09.:         € 1.098,- 
Sizilien-Bus & Flug 
8 Tage: 01.-08.10.:         € 1.448,- 
Griechenland-Rundreise 
12 Tage: 05.-16.10.:      € 1.399,- 
 
Badeurlaub: 
 

Caorle & Lido di Jesolo / Adria 
PKW-Anreise ab sofort möglich! 
Ab Juli wieder mit Bus-Anreise! 
Jeden Sonntag bis 19.09.  
Flugreisen Sardinien 
Sonntags Flug ab Memmingen! 
Ab 6.6. bis zum 26.09.2021 
7 x HP im  Ancora        ab € 549,- 
Zuzüglich Flugkosten zum Tagespreis!. 
Die Flüge sind zur Zeit sehr günstig, und (inkl. 
Gepäck und aller Gebühren) schon ab unter € 
100,- pro Strecke zu bekommen. 
 
 

Mini-Kreuzfahrt in Kroatien: 
Mit dem Motorsegler MS Morena ab Opatija 
nach Rab, Zadar, Losinji, Cres 
Täglich Baden vom Schiff aus! 
8 Tage: 14.-21.08.:              ab € 1249,- 
 
Flugreisen Insel Ischia 
Täglich mit Flug ab München! 
 

Jeden Samstag vom 4.9. bis 30.10. mit 
Flug ab Stuttgart inkl. Transfer ab 
Memmingen! 
14 Hotels im Katalog und viele weitere auf 
Anfrage buchbar! Wir beraten Sie gerne! 
 
Wir buchen für Sie Hotels zur 
Eigenanreise in Caorle, Jesolo und mit 
Fluganreise nach Sardinien und Ischia! 
 
 
 
 
 

Flusskreuzfahrten: 
 

DONAU: Passau - Budapest 
8 Tage: 23. – 30.08. ab € 1.299,- 
 

RHEIN: Basel – Amsterdam  
9 Tage: 13. – 21.09. ab € 1.998,- 
 
Deutschland entdecken: 
 

Insel Rügen – Insel Hiddensee 
7 Tage: 03.-09.07.:          € 779,- 
 

Nordfriesland - Husum 
6 Tage: 15. – 20.07.:       € 819,- 
 

BUGA in Erfurt 
3 Tage: 16. – 18.07.:       € 389,- 
 

Lüneburger Heide – Hamburg 
5 Tage: 28.07. – 01.08.:       € 499,- 
 

Mecklenburgische Seenplatte 
6 Tage: 08.–13.08.:       € 699,- 
 

Schleswig-Holstein mit Insel Föhr 
7 Tage: 08. – 14.08.:       € 829,- 
 

Moin Moin in Ostfriesland:  
Mit Inseln Langeoog & Wangerooge 
6 Tage: 13. – 18.08.:       € 699,- 
 

5-Flüsse-Reise:  
Rhein, Mosel, Neckar, Saar & Main 
5 Tage: 16.-20.08.:          € 569,- 
 

Spreewald – Land der Sorben 
4 Tage: 17. - 20.08.:       € 449,- 
 

Spätsommer im „Alten Land“ 
5 Tage: 19. – 23.09.:       € 559,- 
 
Bitte fordern Sie den Reisekatalog 2021 
und unsere neuen Programme für 
Tagesfahrten an! 
 

Amos Reisen 
Steinbogenstr. 13   87700 Memmingen 
Tel. (08331) 95 99 5 
www.amos-reisen.de 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Buchen ohne Risiko: 
Keine Anzahlung erforderlich! 
 

Kostenlose Stornierung je nach 
Reiseart und Termin bis zu 4 Wochen 
vor Abreise möglich! 
Im Amos-Bus reisen Sie sicher: 
- Hoher Luftaustausch, deutlich  
  besser als im Flugzeug oder im Zug! 
- antivirale Luftfilter 
- UV-Licht „Virenkiller“ an Bord 
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Malerisch: Die lettische Hauptstadt Riga gilt als „Perle des Jugendstils“. Ab Novem-
ber gibt‘s eine Direktverbindung von Memmingen aus. Wie auch nach Billund in Dä-
nemark mit dem ersten „Legoland-Freizeitpark“.              Bild: 
AdobeStock

Memmingerberg (dl). Das The-
ma Reisen rückt mit den ange-
kündigten Lockerungen wie-
der mehr in den Fokus. Die 
Fluggesellschaften erweitern 
ihr Angebot auch am Flugha-
fen Memmingen. Die irische 
Fluggesellschaft Ryanair bie-
tet ab November mit Billund in 
Dänemark und der lettischen 
Hauptstadt Riga zwei interes-
sante Ziele an.

Berühmt für ihre Jugendstil-
bauten und die gut erhaltene 
Altstadt, gilt die alte Hanse-
stadt Riga als politisches, wirt-
schaftliches und kulturelles 
Zentrum des Landes. Mit rund 
700.000 Einwohnern ist sie die 
größte Stadt des Baltikums. Ab 
1. November verbindet Ryanair 
Memmingen am Montag und 
am Freitag nonstop mit Riga.

Erster Legoland-Park

Ab dem 2. November steht erst-
mals Billund auf dem Flugplan. 

Die dänische Stadt, die von Ry-
anair stets am Dienstag und 
am Samstag angeflogen wird, 
verfügt mit dem „Billund Luft-
havn“ über den zweitgrößten 
Flughafen des Landes. Größte 
touristische Attraktion ist der 
international bekannte Lego-
land Freizeitpark, der schon 
seit 1968 besteht. Aber auch die 
Nähe zu Nord- und Ostsee ma-
chen die Region Südjütland zu 
einem beliebten touristischen 
Ziel.

„Beide neuen Strecken eröffnen 
Urlaubern aus unserer Region 
attraktive Reisemöglichkeiten“, 
erläutert Airport Vertriebsleiter 
Marcel Schütz und ergänzt: „Ri-
ga und Billund sind echte Be-
reicherungen unseres touristi-
schen Angebots.“

Nun auch nach Riga 
und nach Billund

Ryanair erweitert Angebot am 
Flughafen Memmingen
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Anzeigentelefone 08331  9258424, 
9275089 oder 9912003

Die Richtigen
Worte Finden
Trauerreden
Hochzeitsreden
Willkommensfeiern

Andrea Beck
Freie Rednerin

Grasmückenweg 12 · 87439 Kempten
Tel 0831 68753192 · Mobil 0176 82070913

rednerin-andrea.beck@gmx.de · rednerinbeck.de
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QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
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Sta z a en,
Rudolf-Diesel-Str. 12, gegenüber Gefro-Suppen oder zum Parkplatz der
hervorragenden Gaststätte und Metzgerei „Lamm“ in Heimertingen.

nungszeiten:
Mo. – Fr. 9 bis 17.30 Uhr · Samstag 9 bis 14 Uhr

Den bekannten, sehr aromatischen Ble spargel holen wir
de Re ion Abensber b i e n .

GRÜNSPARGEL

ACHTUNG:
Wir sind ic t m hr bei De er Kom n e u erem neuen

Ohne Folienabdeckung, ohne künstl. Bewässerung,
ca. 4 Min. Kochzeit oder in Öl anbraten. Genießen Sie dazu gute

Kartoffeln von der Herbsternte oder leckere Frühkartoffeln.

500g

Kommen Sie zu unserem Standplatz vor dem wunder-
baren Schlummerland MM/Amendingen gegenüber

Gefro-Suppen oder zum Parkplatz der
hervorragenden Gaststätte „Lamm“ in Heimertingen.

3,90€

Erdbeeren aus Tunnel 3,90 € 500 g,
Unsere Freilanderdbeeren ab Anfang Juni

Sontheim (dl). Regelmäßige 
Bewegung hält fit, macht Spaß 
und ist gesund. Zusammen mit 
der Gemeinde Sontheim hat 
nun die AOK Memmingen-Un-
terallgäu den AOK Parcours im 
Sontheimer Wald mit neuen 
Schildern ausgestattet. 

Jede Strecke ist als Rundkurs 
ausgeschildert und startet öst-
lich der Einöde Ziegler am Wald-
parkplatz Auermähder.

Die seit 2010 bestehenden Rund-
wege erfuhren nun eine Gene-
ralüberholung. „Dafür bedanke 
ich mich zum einen bei der AOK, 
die die neu überarbeitete Be-
schilderung finanziert hat, und 
zum anderen beim TV Sontheim 
und seinen fleißigen Helfern, 
die den Parcours durch ihre An-
gebote mit Leben füllen“, sagt 
Sontheims Bürgermeister Alfred 
Gänsdorfer.
Bei der offiziellen Wieder-Eröff-
nung stellte AOK-Direktorin Re-
gina Merk-Bäuml die Vorteile der 

beschilderten Wege heraus: „Der 
Parcours ist für alle geeignet, die 
sich bewegen wollen, mögen 
das Jogger, Nordic-Walker oder 
einfach nur Spaziergänger sein.“ 
Alle fänden hier sichere Rund-
wege in verschiedenen Längen 
und könnten die Vorteile von 
Sport im Freien nutzen: saubere 
Luft, eine attraktive Strecke und 
die beruhigende Umgebung des 
Waldes, so Merk-Bäuml weiter.

Reaktiv Walking 
kommt hinzu

Ulrike Schönherr, Bewegungs-
fachkraft der AOK, erklärte, dass 

an drei Standorten Hinweista-
feln mit speziellen Übungsvor-
schlägen für das Reaktiv Wal-
king hinzugekommen sind. Diese 
Form des Ganzkörpertrainings 
wird mit speziellen Handgeräten 
ausgeübt. Die mit losen Gewich-
ten befüllten Hanteln werden 
beim Walken schwungartig be-
wegt und beanspruchen so ins-
besondere die Oberkörpermus-
kulatur, erläutert Schönherr.
Bürgermeister Gänsdorfer freut 
sich sehr über diese Art der Ge-
sundheitsförderung für seine 
Bürgerinnen und Bürger, die für 
die Gemeinde Sontheim einen 
tollen Mehrwert darstellt.

Für alle, die sich 
bewegen wollen

Attraktive Rundwege im Sontheimer Wald

Bei der offiziellen Eröffnung des Parcours in Sontheim (von links): AOK Direktorin Re-
gina Merk-Bäuml, Beate Nitsche, Christian Stock (beide TV Sontheim), Bürgermeis-
ter Alfred Gänsdorfer, Jeremias Baur (TV Sontheim), Klaus Schöllhorn, Ulrike Schön-
herr (beide AOK) und Alexandra Schöllhorn (TV Sontheim). 
             Foto: Karl-Heinz Vogler, AOK Memmingen

Memmingen (dl). Es klingt para-
dox: Die für den Herbst geplan-
ten Memminger Gesundheitsta-
ge müssen wegen des Corona-
Virus abgesagt werden. 

„Wir haben uns diese Entschei-
dung nicht leichtgemacht. Aktu-
ell lässt sich die Entwicklung der 
Pandemie im Herbst noch nicht 
abschätzen. Für so eine große Ge-
sundheitsmesse brauchen wir al-
lerdings Planungssicherheit, und 
die ist derzeit leider nicht gege-
ben“, bedauert Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder die unat-
traktive Entscheidung. 
Veranstaltet werden die Mem-
minger Gesundheitstage in der 
Regel im zweijährigen Turnus von 
der Stadt Memmingen, dem Kli-
nikum Memmingen und der AOK-
Direktion Memmingen-Unterall-
gäu in Zusammenarbeit mit Fir-
men, Behörden, Organisationen 
und Einrichtungen des Gesund-

heitswesens.
Vor zwei Jahren zog das umfang-
reiche Angebot an Fachvorträgen 
sowie die zahlreichen Aussteller 
rund 8.500 BesucherInnen in die 
Memminger Stadthalle.
Die Veranstalter haben sich für ei-
ne Absage der Großveranstaltung 
entschieden, da es aufgrund der 
Pandemie aktuell keine Sicher-
heit gibt, ob eine so große Prä-
senzveranstaltung im Herbst 

stattfinden kann. 
„Es ist sehr schade, dass wir heu-
er dieses für die Menschen so 
wertvolle und zur Tradition ge-
wordene Gesundheitsangebot 
nicht in Präsenz anbieten kön-
nen, wir freuen uns jedoch be-
reits auf die nächsten Memmin-
ger Gesundheitstage im Jahr 
2023,“ so Regina Merk-Bäuml, Di-
rektorin der AOK Memmingen- 
Unterallgäu.

Gesundheitstage fallen Virus zum Opfer
Beliebte Messe muss abgesagt werden

Ein Bild aus coronafreier Zeit – viele Menschen bei den Memminger Gesundheitsta-
gen. Für heuer wurde die beliebte Messe abgesagt.                 Archivfoto: DL
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Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, 
Bad Grönenbach, Kempten, Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, 

Wangen, Durach, Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

Memmingen (dl/rad). Mem-
mingen hat den ersten teilin- 
klusiven Spielplatz seiner Be-
stimmung übergeben. Auf dem 
Spielplatz Waldfriedhofstraße/ 
Lisztstraße können nun Kinder 
mit und ohne Behinderung ge-
meinsam spielen und toben.

„Inklusive Spielplätze sind ein 
wichtiger Grundstein für eine 
inklusive Gesellschaft. Hier kön-
nen alle Kinder lernen, ganz 
selbstverständlich miteinander 
umzugehen“, hat Oberbürger-
meister Manfred Schilder im 
Rahmen der Eröffnung die Be-
deutung des Spielplatzes her-
vorgehoben.

Angebot für alle

Ende 2019 wurde in Angriff ge-
nommen, einen Platz für genera-
tionsübergreifendes Spielen zu 
schaffen. Und das ist gelungen. 
Schon jetzt ist der Spielplatz ei-
ner der meistgenutzten in ganz 
Memmingen. Von Hängemat-
tenschaukel und Wipptieren für 
die Kleinsten über ein Trampo-
lin, eine Kletter- und Balancier-
anlage und eine Seilbahn für die 
Kinder ab 6 Jahren hin zu einem 
Murmelspiel, dem Generatio-
nenschwinger, einer Rollstuhl-
wippe, einem Multifunktions-
feld und verschiedenen Fitness-
geräten für alle Generationen 

bietet er ein Spielangebot für al-
le. Durch ein befahrbares Wege-
netz, das für Gehbehinderungen 
und Rollstühle nutzbar ist, sind 
viele Geräte und Spielmöglich-
keiten miteinander verbunden. 

Viele schöne Holzelemente

Oberbürgermeister Schilder dank- 
te allen, die an der Realisierung 
dieses Spielplatzes beteiligt wa-
ren, besonders der Vorsitzenden 
des Behindertenbeirats, Verena 
Gotzes, die den Anstoß zu die-
sem Projekt gab. Sie äußerte bei 
dem Vor-Ort-Termin die Hoff-
nung, dass beim Bau zukünfti-
ger Spielplätze auch auf inklusi-

ve Elemente geachtet würde.
Etliches Mobiliar und stilgerech- 
te Ausstattungselemente für den 
Spielplatz wurden durch die 
Schreiner der Stadtgärtnerei aus 
Eschenholz gefertigt. Dieses 
war aufgrund des Eschenster-
bens, das auch in Memmingen 
ein Thema ist, sowieso vorhan-
den. So konnten Picknickliegen, 
rollstuhlanfahrbare Tisch-Bank 
Kombinationen, Fahrradständer 
und diverse Sitzhocker und Bän-
ke entstehen und dabei noch 
Geld eingespart werden.
SchülerInnen der Lindenschule 
gestalteten drei Infotafeln mit 
Themen rund um heimische Flo-
ra und Fauna.

Einer für ALLE Kinder
Erster teilinklusiver Spielplatz in Memmingen eröffnet

Eines von vielen interessanten Spiel- und Fitnessgeräten auf dem Spielplatz Wald-
friedhofstraße/Lisztstraße, der Bauch-Rücken-Trainer. 
                    Foto: V. Weyrauch/Pressestelle Stadt Memmingen

Mit der Zustiftung einer Immobilie können Sie Kinder und 
Jugendliche nachhaltig fördern. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE 
CHANCENSTIFTER!

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Nichts verändert die Zukunft eines Kindes nachhaltiger 
als frühe Förderung und Bildung. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE SINNSTIFTER!
Nichts verändert die Zukunft eines Kindes nachhaltiger 
als frühe Förderung und Bildung. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE SINNSTIFTER!
Nichts verändert die Zukunft eines Kindes nachhaltiger 
als frühe Förderung und Bildung. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE SINNSTIFTER!
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(dl/rad). Die Verpackungsflut 
steigt, trotz Mülltrennung wer-
den zunehmend Natur und Ge-
wässer verschmutzt. Insbeson-
dere die sich kaum abbauenden 
Plastikverpackungen sind eine 
der größten Belastungen.

Jeder einzelne kann seinen Bei-
trag dazu leisten, auch in klei-
nen Schritten zur Müllvermei-
dung beizutragen.

Möglichst verpackungsfrei 
einkaufen 

„Mitgebrachte Netze für Ge-
müse und Obst, eigener Becher 
statt Einweg-Coffee-To-Go oder 
Wasser direkt aus dem Hahn 
statt aus der Plastikflasche – es 
gibt viele Möglichkeiten, Verpa-
ckungsmüll zu vermeiden“, rät 
Jutta Unger, Ernährungsexper-
tin der AOK Direktion Memmin-
gen-Unterallgäu. Auch, wenn es 
zunehmend Verpackungen gibt, 
die aus recyceltem oder biolo-
gisch abbaubarem Material her-
gestellt werden.

Aber – jede zusätzliche Verpa-
ckung muss irgendwann ent-
sorgt werden. Mehrwegpro-
dukte lohnen sich daher immer, 
ebenso wie ein verpackungsfrei-
er Einkauf. Zum Einstieg kann 
man ganz konsequent darauf 
achten, immer genügend wie-
derverwendbare Taschen zum 
Einkaufen mitzunehmen und 
auf zusätzliche dünne Tüten bei 
loser Ware zu verzichten. 

Lebensmittel nicht 
verschwenden

Auch weggeworfene Lebensmit-
tel tragen zur Müllflut bei. Rund 
zwölf Millionen (!) Tonnen Le-
bensmittel landen in der Abfall-
tonne, private Haushalte sor-
gen allein schon für die Hälfte, 
was pro Kopf rund 75 Kilogramm 
sind. Aus Expertensicht wären 
mindestens zwei Drittel ver-
meidbar.
„Hier hilft es, den Einkauf be-
darfsgerecht zu planen, die Vor-
räte im Blick zu behalten und Le-
bensmittel rechtzeitig zu ver-
brauchen“, so Jutta Unger. Das 
Mindesthaltbarkeitsdatum die-
ne dabei aber nur als Orientie-
rung. In der Regel sind viele Le-
bensmittel noch über diesen 
Stichtag hinaus einwandfrei. 
Ausnahmen bilden rohes Fleisch 

und Fisch, die mit einem Ver-
brauchsdatum gekennzeichnet 
sind. Erkennbar verdorbene Pro-
dukte gehören natürlich in den 
Abfall. 
Viele Anregungen zur Vermei-
dung von Lebensmittelmüll bie-
tet die Initiative „Zu gut für die 
Tonne“ des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirt-
schaft. (Mehr Infos auf zugutfu-
erdietonne.de).  
Bleibt von einer Mahlzeit etwas 
übrig, kann man es aufbewah-
ren und weiterverwenden oder 
entsprechend haltbar machen. 
Zum Abschluss gibt es von Jutta 
Unger zwei leckere Rezepte:

Jeder kann Müll 
vermeiden

Auch kulinarische Resteverwertung hilft

Mitgebrachte Gemüsenetze helfen, Plastik- und anderen Verpackungsmüll zu vermei-
den.                      Foto: © AOK-Mediendienst

Pikanter 
Brotaufstrich

(6 Portionen)
25 g Butter oder 2 EL Öl

50 g Zwiebeln

200 g „Reste“ 

(z. B. Gemüse, Kartoffeln, Linsen, 

Reis oder anderes Getreide)

Nach Belieben: 3 EL Kräuter 

(fein gewiegt)

Salz, Pfeffer, andere Gewürze nach Geschmack

Kleingeschnittene Zwiebeln in Butter oder Öl gut 

durchgaren, „Reste“ und Kräuter kurz mitdüns-

ten. Das Ganze mit Mixstab, Mixer oder Passier-

sieb pürieren. Mit den Gewürzen abschmecken.

Benningen-Lachen (dl). Die 
Schüler der Ethikgruppe der 
Grundschule Benningen-Lachen 
spendeten den Erlös aus 500 
selbstgebastelten Kalendern an 
das Memminger Tierheim.

Die Schüler der Ethikgruppe der 
Grundschule Benningen-Lachen 

bastelten zusammen mit ihrer 
Lehrerin Gisela Busch insgesamt 
500 Kalender. Den Erlös in Hö-
he von 250 Euro spendeten die 
Schüler an das Tierheim Mem-
mingen. Besonders Augenmerk 
der Kinder war das Wohlergehen 
von Kleintieren.

Grundschüler spenden 
für Tierheim

500 Kalender selbst gebastelt 

Lehrerin Gisela Busch mit den Schülern Felix und Sena und Tierheim-Mitarbeiterin 
Nadja mit Hund Trixi.                          Foto: privat

DONUM VITAE in Bayern e. V. Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Hintere Gerbergasse 13, 87700 Memmingen 

Tel. 08331/98 22 66 ∙ IBAN DE68 7315 0000 0010 0036 30

Wir beraten, informieren 
und begleiten Sie bei:

Schwangerschaftskonflikt 
Rund um Schwangerschaft 
und Geburt 
Bis zum 3. Lebensjahr eines Kindes 
Bei unerfülltem Kinderwunsch
Vor, während u. nach Pränataldiagnostik, 
bei Behinderung und Krankheit
Und in weiteren schwierigen 
Lebenssituationen.

m
usterort.donum-vitae-bay

er
n.

dem
em

mingen.donum-vitae
-b

ay
er

n.
de

Gemüsesuppe
(3 Portionen als Vorspeise)
250 g „gemischte Reste“ 
(Kartoffeln oder Hülsenfrüchte und / oder Gemüse) 
½ l Gemüsebrühe
Zum Verfeinern: 
3 TL natives, kalt gepresstes 
Öl oder etwas Sahne oder gehackte Nüsse fein geraffeltes frisches Gemüse 2 TL Zitronensaft oder Essig 

(passt gut zu Hülsenfrüchten)Nach Belieben: 3 EL Kräuter (fein gewiegt)Salz, Pfeffer, andere Gewürze nach Geschmack
Die Reste in ½ l Gemüsebrühe aufkochen. Nach Belieben Zutaten zum Verfeinern zugeben. Die Suppe – am besten mit einem Mixstab – sehr fein pürieren. Mit Kräutern und Gewürzen abschme-cken.

Wenn ich groß bin, 
werde ich Engel
Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de
Spendenkonto: IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE, Sparkasse Olpe

Spende jetzt!
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EUR

City-Flitzer.
Der praktische

EUR

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000  km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Messverfahren VO  (EG)  715/2007, VO  (EU)  2017/1151 Space 
Star BASIS 1.2 Benziner 52  kW (71  PS) 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0;  kombiniert 4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C. Spa-
ce Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 108–104. Effizienzklasse C. Die 
Werte wurden entsprechend  neuem WLTP-Test zyklus ermit-
telt und auf das bisherige  Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile 
GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten. 2 | Hauspreis Space Star BASIS 
1.2  Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.

 2

Jetzt günstig einsteigen: 
Der Space Star BASIS 1.2 statt 10.990 EUR1

7.990

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Unterallgäu (dl). „Gerade im 
vergangenen Jahr haben wir 
viele Schätze direkt vor unse-
rer Haustür entdeckt“, sagt der 
Unterallgäuer Landrat Alex Eder 
bei der Eröffnung der Glücks-
wege im Allgäu und des The-
menradwegs „Natur und Tech-
nik im Illerwinkel“. 

„Seit der Corona-Pandemie wis-
sen wir die Natur vor allem in der 
näheren Umgebung noch mehr 
zu schätzen“, sieht das auch Mi-
chael Bohlinger, Geschäftsführer 
der LEW Wasserkraft GmbH, so.
Die beiden Projekte, die nun an 
der Iller bei Legau feierlich eröff-
net wurden, haben einiges ge-
meinsam: Beide Projekte wur-
den über das LEADER-Programm 
der Europäischen Union zur Stär-
kung des ländlichen Raums ge-
fördert. 

„Und beide Projekte sind sehr in-
novativ“, zählte Veronika Häm-
merle von der LEADER-Bewil-
ligungsstelle, dem Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Kempten, auf.

„LEADER-Projekte sind für mich 
der Inbegriff des Teamworks“, so 
Eder. So entstanden die Glücks-
wege Allgäu in Zusammenarbeit 
mit mehreren Unterallgäuer Ge-
meinden und zum Teil landkreis-
übergreifend. „Die Glückswege 
sind ein Paradebeispiel, wie Hei-
mat gestaltet und attraktiver 

wird.“ Davon profitieren laut 
Eder Touristen und Einheimische 
gleichermaßen.

14 Rad- und Wanderwege

Projektleiter Tobias Klöck vom 
Landratsamt Unterallgäu stellte 
die 14 Rad- und Wanderwege 
genauer vor, die sich auf unter-
schiedliche Weise mit dem The-
ma Glück auseinandersetzen. 
„Glück ist individuell. Diese We-
ge sollen dazu anregen, dass je-
der seinen ganz persönlichen 
Glücksmoment findet“, so Klöck. 
Eine besondere Rolle spiele da-
bei Sebastian Kneipp mit seiner 
ganzheitlichen Gesundheitsleh-
re. An den Strecken liegen Kneipp- 
anlagen, Erlebnisstationen und 
idyllische Rastplätze und andere 
Attraktionen. 
Die Wege tragen klangvolle Na-
men wie Glückszauber-Pfad, 

Glücksquellen-Weg, Glückskraft- 
Weg oder auch die Glücks-
fluss-Etappe - und die ist mit ei-
ner Länge von 16,5 Kilometern 
gleichzeitig Teil der Radrunde 
„Natur und Technik im Illerwin-
kel“ und schlägt so die Brücke zu 
diesem Projekt.
Den Radweg „Natur und Tech-
nik im Illerwinkel“ verwirklichte 
die LEW Wasserkraft in Koope-
ration mit lokalen sowie angren-
zenden Gemeinden. „Als Wasser-
kraftbetreiber möchten wir mit 
unseren Projekten den Lebens-
raum Fluss ökologisch aufwer-
ten und wieder für die Menschen 
erlebbar machen. Mit den Maß-
nahmen an der Iller gelingt uns 
genau das. Projekte wie diese 
lassen sich nur gemeinsam mit 
allen Beteiligten erfolgreich um-
setzen“, so Michael Bohlinger, 
Geschäftsführer von LEW Was-
serkraft.

„Viele Schätze vor 
der Haustür entdeckt“

Glückswege „Natur und Technik im Illerwinkel“ 

Auf dem Erlebnissteg an der Iller (von links): Tobias Klöck, Projektleiter Glückswege, 
Christof Endreß,  Bürgermeister  Blaichach, Veronika Hämmerle vom Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten in Kempten, Landrat Alex Eder und Michael Boh-
linger, Geschäftsführer von LEW Wasserkraft.                                   Foto: LEW/Bernd Feil

Interesse? Dann bewirb dich oder erhalte weitere 
Infos z.B. per Mail, über info@bhmm.de oder Tel. 
unter 08331 924140.

Neuer Job, neues Glück  
z.B. als unser nächster Goldschatz bzw.  

  

in verschiedensten 
Arbeitszeitmodellen und Verantwortungsbereichen. 

(Fach)Verkäufer/-in
 (m/w/d)

mehr
Zeit

Wir backen fü
r

mehr
Zeit

Wir backen fü
r

20 
mm Datum 20.10.2017

Häussler_neutral _ v4

Rasterweite: 32 er Farben: PMS 871 U  PMS 426 U

Größe: Bäfa 55

 
FußballGolf 

Das Freizeiterlebnis im Allgäu!
Für Familien-, Firmen- und Vereinsausflüge,
Kindergeburtstage, Schulklassen, Gruppen

DE 88145 Opfenbach/ Mywiler 161 
www.fussballgolf-allgaeu.de

 +49  8385 92 14 374  
 +49  160 985 27 331

1
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Memmingen (dl). Das Mem-
minger Stadtjugendamt und 
das Kulturamt veranstalten 
gemeinsam noch bis 19. Ju-
ni 2021 einen Graffiti-Wett-
bewerb im Rahmen der Mem-
minger Meile. KünstlerInnen 
jeden Alters können am Wett-
bewerb teilnehmen.

In der 2. Runde (die erste ist ab-
geschlossen) werden aus den 
Einsendungen zehn bis zwölf 
KünstlerInnen ausgewählt und 
gebeten, einen ausführlicheren 
Entwurf bis zum 10. Juni 2021 
einzureichen. Er sollte sich auf 
den Austragungsort, das bis-
lang abgesperrte, aber umstrit-
tene „Rosenviertel“ beziehen. 

3. Runde: Die Jury entscheidet 
bis zum 15. Juni, welche Ent-
würfe am 19. Juni 2021 umge-
setzt werden können.

Am 19. Juni ab 13 Uhr werden die 
Entwürfe durch die KünstlerIn-
nen an den zugewiesenen Flä-

chen (jeweils ca. 2x5 Meter) der 
Holzwände des Rosenviertels 
umgesetzt. 

Info

Das Rosenviertel (ehem. „Bahn-
hofsviertel“) hat im Febru-
ar 2020 seinen Namen in An-
lehnung an die Rosengasse im 

Rahmen einer Themenwerk-
statt zur „Bürgerbeteiligung 
Neues Bahnhofsareal“ und 
durch eine anschließende On-
line-Abstimmung erhalten.

Gefördert wird der Wettbewerb 
durch das Kulturamt der Stadt 
Memmingen und die Lechwer-
ke GmbH (LEW).

Graffiti-Wettbewerb 
fürs Rosenviertel

KünstlerInnen sind gefragt

Im Rahmen eines Projekts war es erstmals erlaubt, Wände im Stadtgebiet zu be-
sprühen.                             Symbolfoto: Manuela Frieß/ Pressestelle Stadt Memmingen

LEW plant im Bereich Memmingen Süd einen Glasfaserausbau bis in die Häuser.  
      Symbolfoto: Brechenmacher&Baumann/LEW

Memmingen (dl/as). Die Vorver-
marktungsphase für das Glas-
faserangebot LEW Highspeed 
der Lechwerke ist gestartet. Nur 
wenn sich bis 30. Juni 2021 min-
destens 35 Prozent der Haushal-
te und Betriebe im Ausbaube-
reich Memmingen Süd verbind-
lich für die Bestellung von LEW 
Highspeed entscheiden, kann 
der Glasfaserausbau beginnen.

Diese Quote ist laut LEW erfor-
derlich, um den flächendecken-
den, mit hohen Kosten verbun-

denen Breitbandausbau wirt-
schaftlich umsetzen zu können. 

Die LEW-Gruppe möchte mit ih-
rem Telekommunikationsunter- 
nehmen LEW TelNet die LEW 
Highspeed-Glasfaserproduk-
te in das Gebiet bringen. Haus-
halte und Gewerbetreibende be-
kommen kostenfrei eine Glasfa-
serleitung bis ins Haus gelegt, 
wenn sie sich im Rahmen der 
Vorvermarktungsphase für das 
Angebot entscheiden, heißt es 
in einer Pressemitteilung.

„LEW Highspeed 
der Lechwerke“

Vorvermarktungsphase für 
Glasfaserangebot ist gestartet

WOHLFÜHLEN MIT GESUNDEN ZÄHNEN
Feste Zähne an einem Tag

Sie haben Zahnprobleme
und eine herausnehmbare
Zahnprothese ist für Sie
keine Alternative?

Sie möchten wieder unbe-
schwert sprechen, lachen
und kauen können?
In vielen Fällen ist das
All-On-4® Konzept eine
bewährte Methode für
festsitzenden Zahnersatz.
Hier werden beim Pati-
enten die neuen festsit-
zenden Zähne auf Im-
plantaten, künstlichen
Zahnwurzeln, befestigt.

Die Behandlung erfolgt
schmerzarm und in den
meisten Fällen ist kein
Knochenaufbau erfor-
derlich. Ein wesentlicher
Vorteil bei dieser Behand-
lung ist, dass der Patient
noch am selben Tag mit
festen Zähnen die Praxis
verlässt.
Insbesondere wenn nur
ein Zahn innerhalb einer
Zahnreihe ersetzt werden
soll, bieten sich Implan-
tate an. Anders als bei-
spielsweise bei einer Brü-
ckenlösung müssen bei

Implantaten die Nachbar-
zähne nicht mitbehandelt
werden. Dadurch besteht
kein zusätzlicher Verlust
an gesunder Zahnsubs-
tanz, da nur der fehlende
Zahn ersetzt wird.
Die Planung der Im-
plantate wird durch ein
hochmodernes 3D Rönt-
gengerät ermöglicht. Das
Einpflanzen der Implan-
tate ist dadurch sehr
präzise, sicher und sogar
ohne Skalpell möglich.
Ihre Praxisklinik Dr. Dr.
Liebig steht Ihnen für
Fragen gerne zu Verfü-
gung.

Vereinbaren Sie einen un-
verbindlichen Beratungs-
termin für das All-On-4®
Konzept unter Telefon

DOKTORES LIEBIG
PRAXISKLINIK am STADTPARK
Madlenerstraße 13/
Ecke Donaustraße
87700 Memmingen
Tel. 08331/8929108331/89291.

Ihre Ärzte in der Praxis-
klinik am Stadtpark ste-
hen Ihnen für Fragen ger-
ne zu Verfügung.
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Memmingen (dl). Sommerthea-
ter in Memmingen: Das Landes-
theater Schwaben zeigt im Ju-
ni und Juli „Emmas Glück“ open 
air auf dem obersten Parkdeck 
des Parkhauses Schwesterstra-
ße. Premiere ist am 18. Juni um 
20 Uhr. 

„Emmas Glück“, nach dem Ro-
man von Claudia Schreiber, han-
delt von der Liebe zwischen dem 
vereinsamten, unglücklichen Au- 
tohändler Max und der lebens-
bejahenden Schweinezüchterin 
Emma und erzählt berührend 
und skurril von dem, was uns im 
Leben am wichtigsten sein soll-
te. Das Landestheater Schwaben 
bringt den Stoff in Inszenierung 
von Ingrid Gündisch mit den 
Schauspielern Elisabeth Hütter 
und Jens Schnarre auf die Bühne. 
Auch für das leibliche Wohl ist 

gesorgt: Das LTS-Team macht 
seinem Publikum gemeinsam 
mit „La Masa“ ein tolles kulina-
risches Angebot. Beim Ticket-
kauf kann eine Kühltasche für 
jeweils zwei Personen gefüllt 
mit Chips & Dips, sowie Geträn-
ken gebucht werden. Es wird ei-
ne Version mit und ohne alko-
holische Getränke zur Auswahl 
stehen und die charmante feu-
errote Kühltasche darf mit nach 

Hause genommen werden.
Bei den Sommertheatervorstel-
lungen wird es auch wieder ein 
ausgefeiltes Hygienekonzept 
geben, das einen sicheren und 
schönen Theaterbesuch ermög-
licht. 

Der Kartenvorverkauf startet am 
1. Juni unter Telefon 08331 94 95 16 
bzw. vorverkauf@landestheater-
schwaben.de.

Weitere Infos zum Stück und rund 
um das Sommertheater findet 
man unter landestheater-schwa-
ben.de   

„Emmas Glück“
Open Air-Premiere am 18. Juni  

So werden Emma und Max aussehen: 
Kostümentwurf für die SchauspielerIn-
nen Elisabeth Hütter und Jens Schnar-
re, gezeichnet von Ausstatterin Franzis-
ka Isensee.            Foto: Franziska Isensee 

Leipzig/Memmingen (dl). Der 
Memminger Schriftsteller Sieg-
fried Langer ist kürzlich auf der 
Leipziger Buchmesse mit dem 
„Seraph 2021 – dem Literatur-
preis für Phantastik“ ausge-
zeichnet worden. Der 55-jäh- 
rige erhielt den renommier-
ten Preis in der Kategorie „Bes-
ter Independent-Titel“ für sein 
aktuelles Werk „Das Buch, das 
dich findet“.

Über 200 Bücher waren für die-
ses Genre eingereicht worden.

„Das Buch, das dich findet“, Lan-
gers aktueller und insgesamt 
zehnter Roman spielt in seiner 
Heimatstadt Memmingen und 
ist eine Mischung aus Mystery, 
Fantasy und Thriller. Siegfried 
Langer hat es in Eigenregie ver-
öffentlicht, auch das Marketing 
hat er selbst übernommen. Mit 
Erfolg: 20.000 Exemplare wur-
den bereits verkauft als E-Books 
in Hardcover oder als Taschenbü-
cher. Stolze 1.500 Bewertungen 

weist der Titel bei Amazon auf. 
Das Buchcover hat der Memmin-
ger Künstler Ralf Bänecke ent-
worfen. Am 30. April erscheint 
die Hörbuchausgabe, aufwändig 
produziert von einem Hambur-
ger Medienverlag. Derzeit arbei-
tet Langer an einer Fortsetzung 
des Romans, die Bezug nimmt 
auf den 20. März 1525, den Tag, 
an dem Memmingens Bauernar-
tikel verfasst wurden.

„Das Buch, 
das dich findet“

Memminger Autor auf der Leipziger Buchmesse 
ausgezeichnet 

Der Memminger Autor Siegfried Langer 
liest auf der Leipziger Buchmesse aus 
seinem mit dem Literaturpreis für Phan-
tastik ausgezeichneten Roman vor.    
              Screenshot: Leipziger Buchmesse
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Anton Feierabend Cornelia Wilhelm Monica Kollert Andrea & Gabriel Schmölz Tanja Geiger Monika Kreuzer

www.lokale-mm.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer letzten Ausgabe hat-
ten wir für Sie Kino-Karten vom 
Cineplex, Einkaufsgutscheine 
vom Bauhaus sowie Body-Sets 
von Calu in der Verlosung.
Dankeschön an dieser Stelle für 
Ihre wiederum sehr zahlreiche 
Teilnahme. Richtig war übriges 
„a“ oder „5 Fehler“.
Wie bei jedem Spiel gilt auch 
hier, es können leider nicht al-
le gewinnen. Wer diesmal nicht 
dabei ist, gleich wieder mit-
spielen. Vielleicht ist Ihnen 
diesmal die Glücksgöttin wohl-
gesonnen – wir wünschen auf 
jeden Fall „viel Erfolg“. 

Es lohnt sich, auch dieses Mal 
mitzuraten, es gibt wieder at-

traktive Preise zu gewinnen, die 
von unseren Partnern zur Verfü-
gung gestellt wurden. 

Gewinnen Sie diesen Monat Kar-
ten fürs Cineplex in Memmin-
gen, einen Einkaufsgutschein 
vom Bauhaus sowie pures Gold 
vom Goldhandel Ziegler in Mem-
mingen.

Vergleichen Sie beide Bilder und 
suchen die eingebauten Verän-
derungen. Wie viele Fehler sind 
es?

a) 5 b) 6 c) 7
Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an:
info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefon-
nummer bitte mit angeben.
Einsendeschluss ist:
Freitag, der 18. Juni 2021.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

Gewinnen Sie diesmal Karten fürs Cineplex in Memmingen, einen Einkaufsgutschein vom Bauhaus 
sowie pures Gold von Goldhandel Ziegler in Memmingen.

                       
 
 

  
 
          

Das Juni-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Mai-Gewinnspiel

Das neue 
Juni-Gewinnspiel

Gertrud Schwarz freute sich 
über den Geschenkkorb im 
Wert von über 100 Euro, der 
nun von Lokale-Herausgeber 
Wolfgang Radeck übergeben 
wurde. Aufgrund der Corona-
Beschränkungen konnte die 
Auslosung erst spät durchge-
führt werden. Der Korb ent-
hält Waren vom Weltladen, 
aufgefüllt von der Lokalen mit 
Einkaufsgutscheinen und an-
deren Artikeln.        
    Foto: Ackermann/Die Lokale

Spätes Weihnachtsgeschenk
Gertrud Schwarz gewinnt einen der Rubbellos-Hauptpreise

Memmingen (dl). Eine feste Grö-
ße des lokalen Kulturlebens er-
fährt finanzielle Unterstützung 
durch den Lions Club Memmin-
gen: das ehrenamtlich geführ-
te PiK (Parterretheater im Kü-
nerhaus). Der Betrieb im PiK ruht 
seit Beginn der Corona-Pande-
mie im März 2020. Die 3.000 
Euro des Lions-Hilfswerks sol-
len bei der geplanten Wieder-

aufnahme des Spielbetriebs der 
Kleinkunstbühne im Herbst 2021 
helfen.

Darüber hinaus werden weitere 
12.000 Euro des Clubs der örtli-
chen Musikszene zufließen: In 
einem groß angelegten Bene-
fiz-Konzert im kommenden Jahr 
werden im Kaminwerk drei loka-
le Bands auftreten.

Lions Club spendet an PiK
Finanzielle Unterstützung für lokale Kultur
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WIR 
SUCHEN 

DICH!

ASSISTENZ DER 
THEATERLEITUNG 

/ SCHICHTLEITUNG 
(M/W/D)

M E H R  I N F O S  U N T E R  

WWW.CINEPLEX.DE/KARRIERE

JUNI 2021

OPEN AIR 
FR 11.06. LANCY FALTA SYNDICATE  
 SPECIAL GUESTS: ANDRÉ SCHWAGER,  
 MAX GROSCH UND GUIDO MAY
OPEN AIR 
SA 12.06. CHRIS BAY  
 DER FREEDOM CALL SHOUTER  
 SOLO UND ACOUSTIC
OPEN AIR 
SO 20.06. RODSCHA AUS KAMBODSCHA  
 & TOM PALME 
 FAMILIEN-MITMACH-KONZERT
OPEN AIR 
FR 25.06. BOWMEN & A TRUE ROMANCE 
 ERSATZTERMIN ZUM 27. MÄRZ 

Aichach/Memmingen (dl/rad). 
Die Kinofans und -betreiber 
können es kaum erwarten, end-
lich wieder zu öffnen. Sinken-
de Inzidenzzahlen haben die 
fünf großen Kinoverbände da-
zu bewogen, einen bundeswei-
ten Öffnungstermin am 1. Juli 
anzupeilen. 

Die acht Cineplex Standorte der 
KinoGruppeRusch (auch Mem-
mingen) werden, entsprechende 
Inzidenzen vorausgesetzt, eben-
falls eine Wiedereröffnung für 
diesen gemeinsamen Termin an- 
streben, das gab Alexander Rusch 
von der Inhaberfamilie heute be-
kannt. 

„Wir sind hier hoffnungsvoll, 
dass wir auch in Memmingen bis 
dahin die entsprechenden Zah-
len erreichen“, gibt sich Anne-
marie Riedle vom Memminger 
Cineplex Kino optimistisch.

„Benötigen Vorlauf“

„Wir benötigen zum einen aus-
reichend Vorlauf, um alle Pro-
zesse wieder hochzufahren, aber 
vor allem auch ausreichend at-

traktive Filmware. Nur wenn alle 
Kinos bundesweit öffnen, kön-
nen Verleiher Ihre Filme verläss-
lich vermarkten und Starttermi-
ne sicher planen. Ab jetzt kön-
nen wir alle zielgerichtet auf den 
Neustart hinarbeiten und unse-
re Maßnahmen bündeln,“ freut 
sich Alexander Rusch. 

Aber natürlich sind neben dem 
Termin auch die Bedingungen 
für die wirtschaftliche Öffnung 
der Kinos bedeutend. Einig ist 
man sich daher mit allen Verbän-
den, dass es angesichts der er-
wiesenermaßen guten Hygiene-
konzepte mit leistungsfähigen 
Lüftungsanlagen und großen 

Abständen keine Mundschutz-
pflicht am Platz geben darf. 

Attraktive Filme

Alexander Rusch blickt opti-
mistisch in die Zukunft. „An at-
traktiven Filmen besteht jeden-
falls für lange Zeit kein Mangel, 
die Startlisten der Verleiher sind 
prall gefüllt, um nur einige Bei-
spiele zu nennen, ‚Catweazle‘, 
‚Fast&Furious9‘, ‚Kings of Holly-
wood‘ oder ‚Peter Hase 2‘, aber 
vor allem die bayerischen Kinos 
bekommen mit ‚Weißbier im 
Blut‘ und ‚Kaiserschmarrndra-
ma‘ gleich zwei besonders tolle 
Sommerhighlights geboten.“ 

Endlich wieder ins Kino gehen
KinoGruppeRusch plant Wiedereröffnung am 1. Juli

Auch das Memminger Cineplex will am 1. Juli wieder „an den Start“ gehen. 
                                               Foto: Radeck

Memmingen (dl).  Am Sonntag, 
20. Juni, kommen Rodscha aus 
Kambodscha und Tom Palme 
ins Kaminwerk. Ab 15 Uhr bie-
ten beide ein großes Konzerter-
lebnis für die ganze Familie. Das 
Konzert mit vielen Mitmachlie-
dern findet auf einer Open Air-
Bühne im Freien statt.

Es dauert nur fünf Sekunden, bis 
Rodscha und Tom dir das ers-
te Grinsen ins Gesicht zaubern. 
Jetzt ist Schluss mit nervigen 
oder langweiligen Kinderliedern, 
jetzt wird‘s wild. Rodscha und 
Tom produzieren Kinderlieder, 
die auch Eltern gefallen. Voller 
Fantasie und Mut, voller Rock-, 
Pop- und Reggae-Rhythmen. 

Das hat Rodscha und Tom nicht 
nur Preise und Fernsehauftritte 
eingebracht, sondern auch jede 
Menge kleiner und großer Fans. 
Und die warteten sehnsüchtig 
darauf, ihre KiKA- und YouTube-
Stars einmal live zu sehen. Mit 
dem Rastazebra, dem kleinen 
Affen und dem Koala wird das 

ein echtes Abenteuer im kunter-
bunten Konzert-Dschungel der 
Fantasie. Nicht nur für die Klei-
nen: Auch die Mamas und Papas 
singen mit. 

Rodscha und Tom sind authen-
tisch und stehen für Werte, oh-
ne dabei mit dem moralischen 
Zeigefinger zu kommen. In ihren 
Liedern werden Freundschaft, 
Mut, Glück und Dankbarkeit be-
sungen. Ihre kleinen und großen 
Fans erreichen Rodscha und Tom 
so auf Herzensebene und sorgen 
bei jedem Konzert für leuchten-

de Kinderaugen. Im Internet ha-
ben es die beiden Vollblut-Musi-
ker zu Berühmtheit gebracht. Ih-
re Mitmach-Videos auf YouTube 
bringen die Kleinen in Bewegung 
und zählen mit über 14 Millionen 
Klicks zu den beliebtesten Kin-
dervideos überhaupt.

Die Veranstaltung wird aufgrund 
der Corona-Beschlüsse im Freien 
stattfinden. Der Zutritt kann nur 
„geimpft, getestet oder genesen“ 
erfolgen. Weitere Infos und Vor-
gaben gibt es auf der Homepage 
www.kaminwerk.de.

Am 20. Juni kommen Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme ins Kaminwerk. 

Open Air-Familienkonzert 
Rodscha aus Kambodscha und Tom Palme im Kaminwerk



Typisch GEFRO
Super schnell & einfach lecker. 100 % natürliche Zutaten.

Feinster Genuss aus dem Allgäu.

Suppen, Soßen, Würzen und mehr …
GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen | www.gefro.de



• schönster Kastanien-Biergarten im Illertal 

  kinderfreundlich mit Spielwiese, Schaukel und Rutsche 

• barrierefreier Gastraum, Räumlichkeiten für Feiern 

 jeder Art bis zu 120 Personen

• selbstgemachte, frisch zubereitete regionale Schmankerln

• ideal für Radler – Radwege von Memmingen an der Iller 

 über Egelsee und Oberopfingen

Alle Gerichte auch zum Abholen!

Näheres und Aktuelles unter www.wirtshaus-larifari.de

Neue Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr

Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr

Rupert Salzberger
Robert-Bosch-Straße 5 

88450 Berkheim 
Telefon 08395 7366 

info@wirtshaus-larifari.de
für eine kleine süße Versuchung als 
Dessert nach einem Hauptgericht.


